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die neue Futtermittel Verfügung

Allgemein iſt der Sturm der Entrüſtung über die
Unzulänglichkeit der erſten Verfügung wegen der Herab
ſetzung der Eiſenbahnfrachten auf Futtermittel ge
weſen Nur die Agrarier haben ſich nicht daran beteiligt
obgleich ſie wenn ſie wirklich Freunde der Viehzucht Vor
zämpfer des Intereſſes auch der Kleinbauern wären doch
in erſter Linie ihre Stimmen hätten erheben müſſen
Der kleine Landwirt allein iſt vor allem Viehzüchter
Korn Heu und Stroh hat er wenig zu verkaufen oder er
muß wenn er ſeine Ernte verkauft ſpäter die Ware im
kleinen wieder einkaufen namentlich in der Geſtalt von
Mehl und Brot Die Agrarier dagegen ſind die Lanzen
knechte des Großgrundbeſitzes und nehmen deſſen
Vorteil nicht nur gegen die Richtlandwirte ſondern auch
gegen die Kleinbauern wahr An der Viehzucht ſind außer
dem viele Leute beteiligt die man gar nicht der Landwirt
ſchaft zuzählt weil die Aufzucht eines oder einiger Schweine
oder die Haltung eines Stückes Milchvieh ſie noch nicht zu
Landwirten macht alſo Handwerker Arbeiter Anterbeamte
um nur eine Gruppe zu nennen das Heer von Bahn

wärtern Lehrer uſw Alle dieſe haben ein lebhaftes
Intereſſe an mäßigen Preiſen für Viehfutter Um
alle dieſe kümmert ſich aber der waſchechte Agrarier ebenſo
wenig wie um die Kleinbauern ihm liegt vor allem an
der Erhöhung der Einnahmen aus dem Körnerbau
Darum war das Agrariertum auch vollkommen zufrieden
damit daß die erſte Futtermittel Verfügung die weſent
lichſten Futtermittel wie Gerſte Mais und Hafer nicht
berückſichtigte ſowie damit daß die kleinen Verbraucher
die nicht Waggonladungen beziehen können nur auf um
ſtändliche und unſichere Weiſe in den Beſitz der Vorteile des
Frachtnachlaſſes gelangen konnten während z B Fuhr
werksbeſitzer ganz davon ausgeſchloſſen bleiben ſollten

Dieſe weitgehende Berückſichtigung der aggrariſchen
Wünſche hat eine Erbitterung hervorgerufen die an allen
Ecken und Enden exploſivartig zum Ausbruch kam und auf
die Regierung nun dahin gewirkt hat daß ſie vor wenigen
Tagen ihre zweite Verfügung erließ Jn ihr ſchließt ſie
zwar immer noch Hafer von den Vergünſtigungen aus
nimmt aber Futtergerſte und Mais ſowie Hülſen
früchte und Kartoffeln in die Liſte der Artikel auf
für welche die Herabſetzung der Eiſenbahnfracht auf die
Hälfte eintreten ſoll Auch darin wird eine Konzeſſion
gemacht daß auf jede Zweckbeſchränkung verzichtet wird Die
Regierung hat ſich alſo der von den Agrariern nicht ein
geſehenen Notwendigkeit gefügt auch den Bedarf des kleinen
Viehzüchters und des nichtlandwirtſchaftlichen Viehhalters
zu berückſichtigen Bravo Wie hiernach das Verhalten der
Agrarier zu beurteilen iſt braucht nicht erſt formuliert zu
werden Die Reichstagswahlkämpfe werden hoffentlich der
viehhaltenden Bevölkerung Deutſchlands die Augen darüber
völlig öffnen Daß den Bezügen der Gemeindever
bände uſw ſoweit ſie Futtermittel zu oder unter Selbſt
koſtenpreis abgeben noch weitere Ermäßigungen in Aus
ſicht geſtellt werden und eine Herabſetzung der Fracht auf
Düngemittel angekündigt wird iſt als Notſtandsaktion
anzuſehen und zu billigen Mit der vorliegenden
Frage hat es jedoch nichts zu tun weil die Feſtſetzung der
Frachten nicht unter Beobachtung wirtſchaftspolitiſcher Ge
ſichtspunkte erfolgt iſt An der Erhaltung des Viehſtandes
hat die ganze Nation ein Jntereſſe und gewiß iſt ſie bereit
den Landwirten die Kalamität tragen zu helfen

Die Ernte an Getreide iſt in Deutſchland nicht klein
geweſen wie die amtlichen Berichte beſtätigen ebenſo iſt
der Strohertrag nicht ſchlecht der erſte Heuſchnitt iſt ſogar
er Menge nach gut und der Beſchaffenheit nach ganz vor

züglich ausgefallen auch die Kartoffelernte gibt zu Klagen
nicht viel Anlaß und liefert meiſt eine ſehr gute Qualität
Was fehlt iſt der Nachwuchs an Gras und ſonſtigen Futter

äutern ſowie das Gemüſe mit Ausnahme der Möhren
gr ſteht es trübſelig um die Zuckerrüben ſo daß
v Viehzucht auch aus dieſer Quelle wenig Abfälle und

ückſtände zufließen werden Leider beutet auch mancher

Zwiſchen händler die Klagen über den Notſtand aus
it moraliſchem Gezeter iſt dagegen nichts auszurichten

elfen kann nur die Aufklärung durch die Preſſe ſowie die
Zenturrenz durch Bezugsgenoſſenſchaften gemeinnützigen
eſellſchaften un ter Umſtänden auch die Jnitia
ive der Gemeindebehörden

d Die neue Verfügung zeichnet ſich auch inſofern vor
v alten aus daß ſie die Ausſchließung der binnenlän
drggen Mühlen Futtermittelfabriken und Schrotmühlen von
an Genuſſe det Frachtherabſetzung für ſolche Abfälle be
ſt die in dem Vollkorn liegen Dieſe Betriebe ſollten
lanif wen die volle Fracht bezahlen während ameri
euſſiſge Maisabfälle ſchottiſche Hafer und Gerſtenſchalen
on Hirſenſchalen zur halben Fracht hereinkommen
keit n Durch die neue Verfügung fällt dieſe Ungerechtig

wenigſtens bei Mais und Futtergerſte fort
an 33 Bedarf an Getreide Stroh und Kartoffeln ſowie

rungsteile wird durchweg in dieſem Winter beſon
usländiſchen Futtermitteln ſeitens der viehhaltenden

Morgen Ansgabe

Saale Zeilung
Fünfnudvierzigſter Jahrgang

Halle a Donnerstag den 21 September
ders ſtark ſein Zu bedauern iſt nur die Jnkonſequenz
der deutſchen Zollpolitik dieſer Notwendigkeit gegen
über Eine Anzahl Futtermittel wie Baumwollſamen
allerlei Nüſſe Palmkerne Kopra Reisabfälle Oelkuchen
Kleie uſw geht zollfrei ein Auf Futtergetreide da
gegen ſind hohe Verteuerungszölle gelegt Futter
gerſte die vor den neuen Handelsverträgen 20 Mark Zoll
für die Tonne zu tragen hatte wird jetzt zwar nur mit
13 Mark verzollt immerhin ſind aber auf die 1910 ein
geführten 2826 000 Tonnen Futtergerſte 3634 Millionen
Mark Zoll zu zahlen geweſen zum Nachteil der Vieh
zucht Mais koſtet ſtatt der früheren 16 Mark jetzt 30 Mark
Zoll und hat daher bei einer Einfuhr von 573 000 Tonnen
17 Millionen Mark an das Reich abliefern müſſen Der
Haferzoll beträgt gar 50 Mark was für die eingeführten
457 000 Tonnen eine Summe von faſt 23 Millionen Mark
ausmacht Die deutſche Viehzucht hat alſo in einem Jahre
an Verteuerungszöllen für ausländiſches Futter
getreide 67 Millionen Mark tragen müſſen Darin iſt aber
die Verteuerung für inländiſches Futtergetreide noch nicht
einmal einbegriffen Hier iſt immer noch viel zu tun
wenn die Viehzucht wirtſchaftlich auf geſunde Grundlagen
geſtellt werden ſoll

Die marokkaniſche Frage
z Berlin 20 Sept Privattelegramm

Der Reichskanzler dürfte heute aus Hohenfinow
nach Berlin zurückkehren der Kaiſer aber wird vor
ausſichtlich ſeinen Aufenthalt in Rominten wo er
von dem Stande der mündlichen Verhandlungen über
die Marokkofrage ſelbſtverſtändlich genau unterrichtet
wird nach den urſprünglich getroffenen Dispoſitionen
ausdehnen

Jn einem offiziös gekennzeichneten Berliner
gramm der Kölniſchen Zeitung ift zu leſen

Die Nowoje Wremja berichtet von einer Unterredung die
einer ihrer Vertreter mit dem König von Spanien gehabt
haben will Jn dieſer Unterredung ſoll der König der Bemerkung
des Journaliſten in Frankreich ſei nan der Meinung daß
Spanien in Marokko durch Deutſchland vor
wärtsgeſtoßen werde mit großem Nachdruck widerſprochen
haben Spanien ſo ſagte er unterhalte mit Deutſchland gute
Beziehungen aber ebenſo mit allen andern Mächten und wenn
Deutſchland in der marokkaniſchen Frage Spanien Ratſchläge er
teilt habe ſo ſei dies in beruhigendem und friedlichem
Sinne geſchehen Wir wiſſen natürlich nicht ob ſich König
Alfons in dieſer Weiſe geäußert hat aber beinahe möchten
wir es glauben denn was ihm hier über die Haltung
Deutſchlands in den Mund gelegt wird ſtimmt mit den Tatſachen
durchaus überein

Hinter den Kuliſſen des Marokko Konflikts
Unter dieſem Titel hat die Pariſer Humanitsé

Enthüllungen über die kapitaliſtiſchen Hintergründe des
deutſch franzöſiſchen Marokko Konfliktes zu veröffentlichen
begonnen Die Anfänge der jetzigen Differenzen reichen
danach in die erſte Zeit des Miniſteriums Monis zurück
in dem Caillaux Finanzminiſter war Damals trat
ſo wird erzählt Caillaux mit dem deutſchen
Reichstagsab geordneten Semler und dem
Temps Redakteur Tardieu in Unterhandlungen be

treffs der Goko Sangha Affäre ein Es handelte
ſich um die durch die Auflöſung des deutſch franzöſiſchen
Konſortiums entſtandene Entſchädigungsfrage Bei dieſen
Verhandlungen machte Tardieu den Makler und gewann
die leitenden Staatsmänner zur Förderung ſeiner privaten
Zwecke für den Plan eines deutſch franzöſiſchen
Abkommens durch das Marokko an Frankreich aus
geliefert werden ſollte Dieſem Milieu ſind nach der
Humanité die Differenzen zwiſchen den deutſchen und den

franzöſiſchen Marokkoforderungen entſprungen Dieſer
Handel komplizierte ſich mit den deutſchen und franzöſiſchen
Konzeſſionsforderungen in der Türkei

Die Rückkehr des Panther

Man ſchreibt dem B von unterrichteter Seite
Die Meldung über die neue Entſendung des

Kanonenboots Panther nach Agadir reſpektive den
weſtafrikaniſchen Gewäſſern hat zu irrigen Auffaſſungen
Veranlaſſung gegeben Die Entſendung des Schiffes nach
ſeiner beendeten Reparatur in der Heimat wird unab
hängig von dem weiteren Fortſchreiten der ſchwebenden
Marokkoverhandlungen erfolgen Denn ehe von dem
Agabdirzwiſchenfall überhaupt die Rede war war bereits
die notwendige Heimbeorderung des Kanonenboots zum
Zweck ſeiner Ausbeſſerung beſtimmt worden und ebenſo
war ins Auge gefaßt worden den Panther nach der Repa
ratur wieder nach ſeinem alten Stationsgebiet zurück
dampfen zu laſſen das eben die weſtafrikaniſche
Station ſeit vielen Jahren iſt Die Meldung daß die
deutſchen Jntereſſen in Weſtafrika eines verſtärkten Flotten
ſchutzes bedürfen iſt bereits dementiert worden Der nach
Agadir entſendete Kreuzer Berlin dient eben nur als
Erſatzſchiff für das vorübergehend abweſende Kanonenboot
Panther Für die dauernde Beſetzung der weſtafrikani

ſchen Gewäſſer kommen nur weiter die beiden Kanonen
boote Panther und Eber in Betracht wie dies ſeit
längerer Zeit der Fall war
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1911

Deutsches Reich
Die militäriſchen Vorkehrnngen Belgiens

in amtlicher Darſtellung
Die offiziöſe Nordd Allg Ztg ſchreibt

Die durch die Blätter gegangenen Gerüchte über ein
ſeitige militäriſche Vorkehrungen Belgiens ſtellen ſich als
unbegründet heraus Es iſt richtig daß die belgiſche
Heeresverwaltung Anordnungen im Feſtungsweſen ge
troffen hat es handelt ſich aber dabei nur um
Maßregeln wie ſie in der Verwaltung der
Feſtungen regelmäßig wiederkehren Auch iſt
wegen der Schwäche der militäriſchen Cadres in gewiſſen
Fällen die Zurückbehaltung von Mannſchaften unter der
Fahne verfügt worden Dieſe Anordnungen wurden aber
wie hier amtlich zur Kenntnis gelangt iſt
in gleichmäßiger Weiſe für alle belgiſchen Grenz
gebiete ins Werk geſetzt Als unrichtig wird auch die
Behauptung erklärt daß die Geſandten Belgiens in Berlin
und Paris ungünſtige Berichte über die politiſche Lage an
ihre Regierung geſandt haben ſollen Soweit dies in Mel
dungen aus Paris behauptet worden iſt ſcheinen
Börſenmanöver im Spiel geweſen zu ſein

Die Unterredung die der belgiſche Premier
miniſter Broqueville vor einiger Zeit mit dem
franzöſiſchen Miniſterpräſidenten Caillaux in Paris
hatte bezog ſich nach zuverläſſiger Mitteilung aus Brüſſel
ausſchließlich auf handels politiſche Gegenſtände

Eine läßige Erbſchaft
Die Berliner Politiſchen Nachr ſchreiben
Eine der Hauptaufgaben des Reichshaushaltsetats für das

Rechnungsjahr 1912 mit deſſen Aufſtellung das Reichsſchatz
amt gegenwärtig beſchäftigt iſt muß es ſein nicht nur das
Gleichgewicht zwiſchen Einnahmen und Ausgaben aufrecht zu
erhalten ſondern vor allem den außerordentlichen Etat d h
die Anleihe von allen Ausgaben nicht werbender Art zu be
freien und eine nachhaltige Schuldentilgung einzuleiten Dieſe
Aufgabe iſt um ſo ſchwieriger als auch der ordentliche
Etat noch mehrere ſchwache Stellen enthält in denen regel
mäßig wiederkehrende Ausgaben mittelbar durch Anleihe be
glichen werden Zwei der wichtigſten Beiſpiele mögen das er
läutern Gleich im Anfang des Hauptetats iſt bei Kapitel 44
der Ausgaben zugelaſſen daß für Vorausbeſchaffungen der
Heeresverwaltungen an Körnern Mundverpflegung und
Kohlen rund 75,8 Millionen Mark über den Etat hinaus vor
ſchußweiſe verausgabt werden dürfen dazu tritt die bayeriſche
Quote mit rund 9,3 Millionen Mark Das bedeutet daß die
Beſchaffung von Vorräten an Verpflegungsmitteln für Mann
und Pferd ſowie an Kohlen nicht aus den Einnahmen des
ordentlichen Etats bewirkt werden ſoll ſondern daß der Ge
ſamtbetrag von 85 Millionen Mark den Betriebsmitteln des
Reiches als ſchwebende Schuld zur Laſt fällt und durch
Schatzanweiſungen beſtritten wird Ferner wirft in den Ka
piteln 27 Titel 11 und 29 Titel 12a der preußiſche und der
ſächſiſche Militäretat an Mieten für Kaſernen und Garniſon
gebäude ſowie für Lazarette die auf Grund von Verträgen
errichtet ſind und für die der jährliche Mietszins im Einzel
falle 6000 Mark und mehr beträgt rund 104 Millionen Mark
aus Nach den zugehörigen Erläuterungen gehen die Miet
bedingungen im allgemeinen dahin daß als Miete für den
Wert des Bauplatzes 4 v H Zinſen für die Baukoſten ent
weder 5 v H oder 6 v H Zinſen gewährt ſind je nachdem
die bauliche Unterhaltung der Heeresverwaltung oder dem Ver
mieter obliegt Die Heeresverwaltung hat das Recht des jeder
zeitigen Ankaufs zum Buchwerte Kapitaliſiert man die Miete
nach einem Durchſchnittszinsſatze von 5 v ſo ergibt ſich ein
Anlagewert von 210 Millionen Mark Hier iſt alſo neben
der im Etat ſtehenden Anleihe noch eine ſolche
bei Gemeinden und bei Privatvermietern in
Höhe des eben genannten Betrages aufgenommen worden

Hoffentlich gelingt es auch mit dieſer Erbſchaft der Ver
gangenheit im nächſten Jahre aufzuräumen

Die Verkehrseinnahmen der Staatsbahnen
Wie die Berliner Politiſchen Nachrichten mitteilen

hat die aufſteigende Bewegung der Verkehrseinnahmen der
preußiſchen Staatsbahnen auch in Monat Auguſtinſehr
befriedigender Weiſe angehalten Dieſes gün
ſtige Ergebnis iſt vornehmlich dem weiteren Anwachſen des
Güterverkehrs zuzuſchreiben während der Perſonenverkehr
wahrſcheinlich infolge der großen Hitze nicht in demſelben
Maße geſtiegen iſt Jn den erſten fünf Monaten dieſes Jahres
haben nunmehr die Verkehrseinnahmen der Eiſenbahnen die
der entſprechenden Zeit des Vorjahres um mehr als 60 Mill
Mark überſtiegen Was das in bezug auf das Jſtergebnis der
Eiſenbahnverwaltung gegenüber dem Etatsanſchlag bedeutet
erhellt aus der Tatſache daß für 1911 die Einnahmen der
Staatsbahnen nur um ſehr wenig höher veranſchlagt ſind als
die Jſteinnahme des Jahres 1910 betrug Dabei haben ſich
die Mehrausgaben in verhältnismäßig engen Grenzen ge
halten Es iſt dies vornehmlich der in den letzten Jahren vor
genommenen planmäßigen Erweiterung und Ergänzung der
ſtehenden Anlagen und der Vermehrung des Fuhrparks der
Staatsbahnen zuzuſchreiben Wenn daher die Verkehrsent
wicklung in dem übrigen Teil des Etatsjahres auch nur an
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vorgeſehen und demzufolge auf eine erheblich höhere Don des Ausgleichsfonds als mit den im Etat
vorgeſehenen 33 Millionen zu ine Allerdings wird dieſer
Ueberſchuß etwas durch die Maßnahmen leiden welche zur
Verhütung der Nachteile infolge der ſtarken Dürre dieſes Som
mers ſowohl auf dem Gebiete des Tarifweſens als auf anderen
Gebieten durchgeführt werden Die ſtetige ſtarke Steigerung
des Verkehrs insbeſondere des Güterverkehrs legt auch die
Frage einer entſprechenden Verſtärkung des Fuhr
parks der deutſchen Eiſenbahnen nahe Man wird in der
Annahme nicht fehl gehen daß zwiſchen den deutſchen Eiſen
bahnverwaltungen bereits eine dahingehende Verſtändigung
zuſtandegekommen iſt

Die Frankfurter Stadtverordnetenverſammlung ſtimmte
einer vom Magiſtrat vorgelegten Ein be an den Land
wirtſchaftsminiſter und den Reichskanzler zu
worin um die Oeffnung der Grenzen für die Vieh
einfuhr Aufhebung der Lebensmittelzölle und Verbilligung des
Viehverſandes auf den deutſchen Eiſenbahnen ſowie um eine
Reform des Syſtems der Getreideeinfuhrſcheine erſucht wird

Parteinachrichten

Das konfiszierte Telegramm an Bebel
Unter der Spitzmarke Nervös erzählt der Vorwärts

daß ein vom Sekretär des Jnternationalen Bureaus Huys
mans am 11 September an Bebel abgeſandtes Telegramm
Bebel nicht ausgeliefert worden iſt Nach einem mehrfachen
Meinungsaustauſch per Telegramm und Brief zwiſchen Huys
mans und Bebel erfuhr dieſer endlich am Sonnabend nach
mittag kurz vor ſeiner Abreiſe von Jena daß die belgiſche
Poſt dem Genoſſen Huysmans gemeldet hat die deutſche Poſt
hätte das Telegramm konfisziert ohne der belgiſchen Poſt von
dieſer Konfiskation Mitteilung zu machen Bebel habe ſich
nunmehr an das kaiſerliche Telegraphenamt in Jena gewandt
und die Auslieferung der Depeſche verlangt Zugleich ver
langte er zu wiſſen wer den Befehl zur Zurückhaltung des
Telegramms gegeben habe und welche Gründe für die Kon
fiskation maßgebend geweſen ſeien Bebel beabſichtigt die
Angelegenheit im Reichstage zur Sprache zu bringen Aber es
ſind ſchreibt der Vorwärts noch weitere Merkmale von
übergroßer Nervoſität vorhanden Als Bebel und Dietz Sonn
abend nachmittag nach 5 Uhr gemeinſam von Jena nach Süd
deutſchland abreiſen wollten bemerkten ſie daß ſie geheim
polizeilich überwacht wurden Bebel ſelbſt ſchreibt darüber

Jch bin während der Dauer des Sozialiſtengeſetzes wohl
der am meiſten geheimpolizeilich verfolgte Genoſſe in Deutſch
land geweſen und habe dabei über die Methoden dieſer Ueber
wachung ſehr reiche Erfahrungen gemacht Neu aber war
mir wie man am Sonntag nachmittag von Friedrichshafen
und Romanshorn aus alſo auf Schweizer Boden mit
Hilfe des Bahn und Schiffsperſonals das Ziel meiner Reiſe
zu erfahren ſuchte

Hof und Perſonalnaschrichten

Veränderungen im diplomatischen Korps
m Wie die Nordd Allgem Ztg hört iſt der erledigte

Poſten des Legationsſekretärs bei der Geſandtſchaft in Dresden
dem bisherigen Legationsſekretär bei der Kaiſerlichen Geſandk

ſchaft in Santiago Freiherrn v Welczeck übertragen
worden Den erledigten Poſten des zweiten Sekretärs bei der
Kaiſerlichen Botſchaft in Rom hat der bisherige Legationsſekretär
bei der Königlichen Geſandtſchaft in Stuttgart v Stumm er
halten deſſen Nachfolger in Stuttgart der frühere dritte Sekretär

bei der Kaiſerlichen Botſchaft in Paris Graf v Pückler ge
worden iſt Auf den erledigten Poſten eines zweiten Sekretärs
bei der Kaiſerlichen Geſandtſchaft im Haag iſt der Legations
ſekretär v Scharfenberg berufen der bisher noch keinen
Poſten inne hatte Für die Wiederbeſetzung des Poſtens des
Geſandten in München iſt der derzeitige Geſandte in Chriſtiania
Wirkliche Geheime Rat v Treutler in Ausſicht genommen

Ausland

Die Lage in Spanien
Aus Madrid wird gemeldet
Die ſpaniſche Regierung trifft jetzt auch in Madrid außer

ardentliche Vorſichtsmaßregeln die Truppen ſtehen in den
Kaſernen bereit Jn Alcira das ungefähr 25 000 Einwohner
hat ſind Truppen eingetroffen Sowohl in Alcira als in Car
cagente haben die Aufrührer die brutalſten Gewaltakte ver
übt Sie durchzogen da die Polizei und Gendarmerie ſich
i erwieſen die Straßen unter den Rufen Es lebe die
Anarchie Es lebe die ſoziale Revolution Nieder mit
dem Kapital Auch in der wichtigen Hafenſtadt Ferrol iſt
der Generalſtreik ausgebrochen an dem ſich auch die Arbeiter
des Flottenarſenals beteiligen Jn Valencia werden ſämtliche
Klöſter Banken und öffentlichen Gebäude von Truppen be

wacht bisher wurde nur ein Kloſter angegriffen die Truppen
zerſtreuten die Angreifer mit blanker Waffe Der Premier

miniſter Canalejas erklärte er könne heute noch nicht beſtimmt
ſagen ob auch die äußerſte republikaniſche Linke an der von
Barcelona ausgehenden Bewegung beteiligt ſei Es ſei zweifel
los daß bei den Vorbereitungsarbeiten zahlreiche Ausländer
ihre Hand im Spiele gehabt Das Revolutionskomitee hat in
jeder Provinz Spaniens mit Ausnahme Kaſtiliens ſeine Ver
trauensmänner in einigen Arhbeiterhäuſern der Städte Alcoy
Linares und anderen hätte das Barcelonger Komitee wirkliche
Zweigſtellen eingerichtet Heute befänden ſich die hauptſäch
lichſten Agenten des Revolutionskomitees hinter S loß und
Riegel Einige ſeien nach Oran andere nach Frankreich ge
flohen Unter den Arbeitern machten ſich verſchiedene Ten
denzen bemerkbar einige ſeien für revolutionäre Bewegung
andere ſeien eingeſchüchtert durch Drohungen ihrer Frauen und
Kinder ſie würden falls an der Bewegung nicht aktiv teil
nähmen getötet werden Andere ſchlöſſen ſich aus Solidaritäts

hl der Bewegung an

Tel e 20 t Jn i z ginngemeldet wird eutſche ulſ Hertha
während die Mann Kohlen ein von der ei beAiltt werden haſt Ket Pols

Die offiziellen ſchen aus znrid We die Lage in
möglichſt günſtigem Lichte anach herrſche in
Barcelona Saragoſſa und Valencia e ha Canalejas erklärte
einigen Berichterſtattern daß die Lage ſich im allgemeinen ge
beſſert habe obwohl die Gegend von Valencia noch immer von
einer 2000 oder 3000 Mann ſtarken Menge beunruhigt werde
die ſich bemühe die öffentliche Ordnung zu ſtören Viele der
Unruheſtifter ſeien j ohne Waffen Alcira ſei in der
Gewalt der Truppen Carcagente werde abends von den Sol
daten eingenommen werden Die Vorſitzenden mehrerer Ar
beitervereinigungen haben gegen die anarchiſtiſchen Umtriebe
Stellung genommen und erklärt ihre Mitglieder ſeien bereit
die Arbeit wieder aufzunehmen Jn Bilbao verkehren Straßenbahnen und ſonſtige Luhrwerte wieder zahlreicher der Eiſen

bahnverkehr vollzieht ſich ordnungsgemäß

Kaiſer Nikolaus und Stolypin
Aus Petersburg wird gemeldet

Kaiſer Nikolaus hat an den Generalgouverneur
von Kiew Generaladjutanten Trepow einen Erlaß
gerichtet in dem es heißt

Der uns während unſeres Aufenthalts in der alten
Reſidenzſtadt Kiew ſowie in den anderen von uns auf
geſuchten Ortſchaften des Südweſtgebietes zuteil gewor
dene herzliche Empfang ſeitens ſämtlicher Schichtender Geſellſchaft hat mich und die Kaiſerin tief gerührt

Unſere freudige helle Stimmung iſt verdüſtert worden
durch den in meiner Gegenwart verübten ruchloſen An
ſchlag auf meinen treuen Diener und mutigen Erfüller
ſeiner Pflicht den Miniſterpräſidenten Stolypin Die
uns von allen Seiten zugehenden Aeußerungen auf
richtiger Entrüſtung über das verübte Verbre
chen überzeugen uns jedoch daß die gejamte wohldenkende
Bevölkerung Kiews ſowie der anderen von uns auf
geſuchten Ortſchaften die von dem einen Wunſche beſeelt
iſt ihren Monarchen feierlich zu begrüßen die Gefühle
kummervollen Unwillens mit uns teiltDie uns ausgeſprochene Liebe zum Vaterlande und zum
Throne überzeugt mich davon daß alle Schichten der Be
völkerung meinen Hinweiſungen gemäß ihre Kräfte und
Kenntniſſe dem Nutzen ihres Gebietes und unſeres teuren
Vaterlandes Rußland widmen werden Jch beauftrage
Sie der geſamten Bevölkerung des Südweſtgebietes und
Kiews meinen und der Kaiſerin aufrichtigen Dank für
den uns erwieſenen warmen Empfang zu verkünden

n

Petersburg 20 Sept Jn Kiew ſind geſtern am ſpäten
Abend Ausſchreitungen vorgekommen Ein Stu
dent erlitt beträchtliche Verletzungen am Kopfe zwei
Juden wurden verwundet Die Regierung trifft ener
giſche Maßregeln zur Verhütung von Judenpogroms
Der Generalgouverneur von Kiew gab der Bevölkerung be
kannt daß er jede Gewalttat oder Ruheſtörung auf das un
nachſichtlichſte unterdrücken werde Der Vater Ba
grows iſt bei ſeiner Rückkehr aus dem Auslande er
weilte die letzten Wochen in Wiesbaden zur Kur an der
Grenze verhaftet worden

Schöngichs Programm
Aus Wien wird berichtet
Jn politiſchen Kreiſen erzählt man der Kaiſer habe

Dienstag dem neuen Kriegsminiſter Ritter v Auffen
berg in der Audienz erklärt daß er an den vom bis
herigen Kriegsminiſter v Schönagich ausgearbeiteten Vor
lagen über die Heeresreform das militäriſche Finanz
programm und die Militärſtrafprozeßordnung
feſthalte Nur die Aenderung einiger Detailfragen die
ſchon von Schönaich vorbereitet wurden ſoll von Auffenberg
durchgeführt werden Durch den Wechſel im Kriegsminiſte
rium würde ſich alſo nicht jener Syſtemwechſel vollzogen
haben der von anderer Seite gewünſcht wird

Der Prozeß der Polizei Aſſiſtentin
Fran Dr Schapiro

S H Mainz 19 September
Unter großem Andrange des Publikums begannen heute im

großen Schwurgerichtsſaale des hieſigen neuen Landgerichts die
von uns ſchon angekündigten Verhandlungen in dem Aufſehen er
regenden Prozeß gegen den Verleger des Mainzer Neueſten An
zeigers Heinrich Hirſch der in ſeiner Zeitung in einer Reihe von
Artikeln den zweiten Bürgermeiſter der Stadt Mainz Beigeord
neten Berndt und die Polizeiaſſiſtentin Frau Dr Schapiro be
leidigt haben ſollte Den Vorſitz im Gerichtshof führt Land
gerichtsdirektor Mees die Anklage vertritt Staatsanwalt Mayer
Dem als Nebenkläger zugelaſſenen Beigeordneten Berndt ſteht
Rechtsanwalt Dr Pagenſtecher der ebenfalls als Nebenklägerin
zugelaſſenen Polizeiaſſiſtentin Juſtizrat Dr Caufé als Rechts
beiſtand zur Seite Frau Dr Schapiro iſt eine große ſchlanke Er
ſcheinung mit intereſſantem blaſſen Geſicht Sie iſt tief ſchwarz
gekleidet und ebenſo wie der Beigeordnete Berndt als Zeugin
geladen Der Angeklagte Hirſch wird von Rechtsanwalt Dr Paul
Simon Mainz verteidigt

Nach dem zur Verleſung gelangten Eröffnungsbeſchluß wird
der Angeklagte Hirſch beſchuldigt in ſieben Nummern des
Neueſten Anzeiger den Beigeordneten Berndt und die Polizei

aſſiſtentin Dr Schapiro nach den 88 185 186 196 und 200 des
St G B beleidigt zu haben indem er in kritiſchen Beſprechungen
über das Syſtem der Polizeiaſſiſtentin der Stadt Mainz zwiſchen
dem Privatleben des Beigeordneten Berndt und ſeiner amtlichen
Tätigkeit einen Gegenſatz konſtruierte und gewiſſermaßen die Be
hauptung aufſtellte daß der Beigeordnete zwar als Dezernent des
ſtädtiſchen Polizeiweſens und beſonders der Sittenpoltzei in außer
ordentlich ſtrenger und rigoroſer Weiſe vorgehe in ſeinem Privat
leben aber ſehr laxe Anſchauungen habe Er hätte die von ver
ſchiedenen Bevölkerungskreiſen beantragte Disziplinarunterſuchung
gegen die Polizeiaſſiſtentin Frau Dr Schapiro einſeitig und par
teiiſch geführt und zwar durch Veeinfluſſung der von ihm ver
nommenen Zeugen Von der Staatsanwaltſchaft und von der
Verteidigung ſind zu der Verhandlung über 150 Zeugen geladen
darunter Oberbürgermeiſter Dr Göttelmann Mainz und Reichs
gerichtsrat Buff Leipzig ferner eine große Zahl politiſcher und
ſtädtiſcher Beamte Aerzte u Hotelbeſitzer Verkäuferinnen
Modiſtinnen Kontoriſtinnen Schneiderinnen nd Dienſtmädchen
außerdem erſcheinen als Zeugen eine ganze Reihe ſehr zweideutiger
Geſtalten Am Preſſetiſch hat auch der Generalſekretär der hieſigen
Zentrumspartei Diehl i genommen

Vor Eintritt in die Verhandlung richtet der Vorſitzende an
Staatsanwalt Mayer die Frage ob er in Anſehung der ganzen
Affäre den Ausſchluß der Oeffentlichkeit für die ganze Dauer
der Verhandlung oder für einzelne Teile beantragen wolle
Staatsanwalt Mayer Die Anſchuldigungen des Verlegers Hirſch

ſind in der breiteſten Oeffentlichkeit erfolgt und es liegt dahe
im Intereſſe der beiden Nebenkläger daß die ganze Verha dige

göffentlich ſtattfinde Jch behalte mir aber vor bei ei
Teilen den Antrag auf Ausſchluß der Oeffentlichkeit zu
ſoweit durch die öffentliche Verhandlung die öffentliche Sittiicht
Gefahr laufen ſollte Die Rechtsanwälte Dr Pagenſtecher in
Juſtizrat Dr Elauſé erklären ausdrücklich daß ſie gegen de
Verſuch die Oeffentlichkeit auszuſchließen Proteſt erheben würd 7

Es wird darauf in die Verhandlung eingetreten Der An
geklagte Hirſch äußert ſich zunächſt über die inkriminierten Artilet
im einzelnen Er habe früher niemals Veranlaſſung gehabt a
Vertreter der Preſſe gegen den zweiten Bürgermeiſter Veigeen
neten Berndt Stellung zu nehmen er habe ihn vielmehr ſiet
wohlwollend behandelt bis das Inſtitut der Polizeiaſſiſtentin ſtunliebſam bemerkbar machte und die Anklagen beſonders gegey

Frau Schapiro ſich häuften Es ſei behauptet worden daß die
Polizeiaſſiſtentin ſich über den Polizeichef ſelbſt hinwegſetzte und
verſchiedene höchſt anfechtbare Dinge getan habe die einen öffent
lichen Proteſt geradezu herausforderten Der Polizeirat Obſt
felder habe ſelbſt erklärt die Polizeiaſſiſtentin übernehme den
ganzen Polizeidienſt ſelbſtändig ſie reiße alles an ſich er ſei nichts
mehr Vorſ Jn den Artikeln werden aber auch perſönliche Vor
würfe erhoben indem ſie die Beziehungen des Beigeordneten
Berndt zum weiblichen Geſchlecht als unerlaubte hinſtellen das
zeigt daß Sie nicht ſehr objektiv vorgingen Angekl Jch wollte
nur zeigen daß der Beigeordnete Berndt es nach ſeiner ganzen
Vergangenheit nicht nötig hatte mit einem Male hier als Sitten
richter aufzutreten Gegen die Unterſuchung habe er einzuwenden
daß ſie nicht nach beſtellter Arbeit ausſah Der Stadtverordnete
Profeſſor Uebel habe in humoriſtiſcher Weiſe ſelbſt erklärt man
möge ihn rechtzeitig benachrichtigen wenn eine neue Kommiſſion
tage damit er wiſſe welche Rolle er dort zu ſpielen habe Weiter
wird objektiv die Tätigkeit der Aſſiſtentin geſchildert Sie habe
die Fürſorge für Proſtituierte unter ſich auch dürfe nur in ihrer
Gegenwart die Viſitation des Diebſtahls verdächtigter Mädchen
erfolgen u a Jn einem weiteren Artikel wird dann behauptet
daß die Tatſachen noch weit kraſſer ſeien und ein raſches Eingreifen
der zuſtändigen Behörden erforderten um dem geradezu un
qualifizierbaren Treiben der Frau Doktor ein ſchnelles Ende
zu bereiten

Die Affäre gelangte dann am 27 Oktober v J in der Mainzer
Stadtverordnetenverſammlung zur Beſprechung Der Angeklagte
berichtete darüber und bemerkte dabei er müſſe daran feſthalten
daß der Beigeordnete Berndt und Frau Schapiro die Stadt durch
ihre Verwaltung geradezu in Verruf gebracht hätten Mainz
würde bereits als reines

Sodom und Gomorrha

angeſehen Schließlich wird der Angeklagte ganz deutlich indem
er ausführt daß es ſich in der Verhandlung zeigen werde wo
Gomorrha liege und wie der hieſige ſittliche Areopag in Wirklich
keit ausſehe Eine Debatte darüber werde kaum ausbleiben

Der zweite Bürgermeiſter Beigeordneter Bern dt verbreitet
ſich darauf zunächſt über die Entwicklung des Syſtems der Poli
zeiaſſiſtentin in Mainz Sie ſtellte zunächſt eine

Fürſorgebeamtin
dar Die Aſſiſtentin habe auch nie die Rolle eines Sittenrichters
ſpielen wollen und ſtets in maßvoller und umſichtiger Weiſe ge
handelt Der Oberbürgermeiſter als oberſter Polizeichef habe ſich
mit der Sache beſchäftigt und ſämtliche Beamte der Polizei amt
lich erſucht ſich über die Aſſiſtentin zu äußern Kein einziger habe
etwas von einem verdächtigen Vorgehen zu bekunden gewußt Es
ſei der Aſſiſtentin ſogar gelungen weibliche Fürſorgezöglinge der
Stadt Mainz ohne jedes Entgelt auf Jahre hinaus in Klöſtern
und frommen Stiften unterzubringen Das ſei der Dame vom
Mainzer Frauenverein hoch angerechnet worden Der Zeuge gibt
dann zu daß tatſächlich einmal ein Dienſtmädchen der Frau
Schapiro veranlaßt wurde eine Hebamme aufzuſuchen die bei der
Polizei in böſem Verdacht ſtand Er würde das niemals zuge
laſſen haben wenn er es rechtzeitig erfahren hätte Die Veran
wortung treffe den betreffenden Polizeikommiſſar die Aſſiſtentin
habe nur getan was dieſer ihr auftrug Angekl Wenn der Herr
Beigeordnete wüßte was der Herr Oberbürgermeiſter über ihn
geſagt hat Der Oberbürgermeiſter hat ein doppeltes Spiel ge
ſpielt Bewegung Jn der Nachmittagsſitzung machte der Zeuge
Beigeordnete Brand weiter einige Angaben von Fällen in denen
Mädchen böswillig verleumdet worden ſeien deren Uuſchuld ſich
aber ſofort herausſtellte ſo daß gegen die Verleumder vorgegangen
werden konnte Der Zeuge nimmt auf ſeinen Eid daß die An
gaben der betreffenden Damen richtig ſeien

Der folgende Zeuge iſt der heſſiſche Landtagsabgeordnelte
Juſtizrat Dr Schmidt Mainz Er bekundet daß er die Akten
der Berndtſchen Affäre genau geprüft und gefunden habe daß die
Angriffe gegen die Polizeiaſſiſtentin ſich nicht bewahrheiten Der
Zeuge hat im Hinblick auf die perſönliche Gereiztheit der Gegner
gebeten daß die Verhandlungen in der Stadtverordnetenverſamm
lung ohne perſönliche Note geführt würden Von beſtellter Arbeit
e einem für die Aſſiſtentin günſtigen Sinne könne keine Rede
ein

Die Wirtin des Beigeordneten Berndt Frau Schultheiß be
kundet daß dieſer ein ſolider Mieter ſei und ihr die Anweiſung
gegeben habe jedes weibliche Weſen wenn es ihn beſuchen wolle
ob ſchön oder häßlich alt oder jung auf ſein Bureau zu verweiſen

Darauf wird unter großer Spannung
die Polizeiaſſiſtentin Frau Dr Schapiro

aufgerufen die bekundet Jch bin ſeit dem 19 Januar 1910 Poli
zeiaſſiſtentin in Mainz Vorher habe ich mich viel mit ſozialen
Dingen beſchäftigt und in Freiburg in der Schweiz ſtudiert Jch
habe dort eine lange Zeit eine Frauenklinik geleitet Als ich mich
im Oktober 1909 um die hieſige Stellung bewarb erhielt ich von
der Stadt Jnſtruktionen dahin daß ich in erſter Linie fürſorgeriſch
tätig zu ſein hätte Jch hatte alles zu erledigen was mit der
Sittenpolizei in Berührung ſtand ſoweit es weibliche Perſonen
betraf Ferner habe ich drei bis viermal an nächtlichen Razzias
teilgenommen ebenſo an der Reviſion von Herbergen und Gaſt

in denen ſich der Sittenpolizei verdächtige Perſonen auf
hielten

Vorſ Sie ſollen Jhr Dienſtmädchen zu Spionendienſten zu
einer in böſem Verdacht ſtehenden Hebamme geſandt haben Zeu
gin Das tat ich auf Anordnung des Polizeikommiſſars Wir
hatten Akten erhalten und die waren mir zur Aufklärung über
geben worden Jch kam mit dem Polizeikommiſſar überein der
Frau jemand hinzuſchicken und als nächſtliegendes wählte ich mein
Dienſtmädchen Das Mädchen wurde von der Hebamme auf den
nächſten Morgen beſtellt Darauf bin ich mit einem Poligziſten
hingegangen und ließ die Frau feſtnehmen ſie wurde denn au
ſchwer beſtraft Vorſ Es wird Jhnen weiter vorgeworfen Sie
hätten unbegründeterweiſe gegen Perſonen Anzeige wegen Kup
pelei erſtattet Zeugin Das iſt auch nicht richtig Die Leute
kamen gelaufen als ſie hörten daß ich Polizeiaſſiſtentin und
glaubten meine Unerfahrenheit in dieſen Dingen ausnützen zu
können um Racheakte an anderen auszuüben Soweit Anzeige
von mir erſtattet wurde habe ich alle nötigen Unterlagen habt
Vorſ Sie ſollen in der Voppſtraße in Mainz harmloſe Mädchen
beläſtigt und hehelligt haben Die Sache hat dem Juſtizrat Horch
Anlaß zu einer Beſchwerde in der Stadtverordnetenverſammlung
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Wedern n ſich darüber und ſo wurden die Mädchen
n ſaden Sie beſtritten jeden Verkehr und wir waren im
weifel Dann erwiſchte ich die Mädchen im Café de Paris
32 t bis 12 Uhr nachts in höchſt auffälligerweiſe mit Offizieren
W anderen jungen Leuten verkehrten Auf die Frage wovon
r lebten erklärten ſie daß ſie in einer Brauerei angeſtellt ſeien
n der ſie einen monatlichen Verdienſt von 150 Mark bezögen
hre arbeiten zu müſſen Als dann weitere Beſchwerden kamen
ging ich mit einem Kriminalbeamten in die Wohnung und traf

ſe hier in einer ganz unzweideutigen Situation ſo daß die Damen

Kontrolle geſtellt wurden Die Beſchwerde des HerrnrAſthrat Horch wurde allerdings in der Stgtverordnetenver
ſammlung verhandelt der Herr hat ſie aber nach Kenntnisnahme
des Sachverhalts zurückgezogen

Die Verhandlung dauerte in den ſpäten Abendſtunden noch

fialle und Umgebung
Halle a 21 September

Rückkehr aus dem Manöver
Mittwoch abend um 8 Uhr kehrten die 36er mit Sonder

zügen aus dem Manöver zurück
Wie oft waren dieſe ſchwer bepackten und ſonnverbrannten

Krieger in den letzten Tagen des Abends müde und erſchöpft
pon den mannigfachen Strapazen auf ihre Lagerſtätte dieoft nur aus einem Bündel Sttet beſtand niedergeſunken Und

dann kaum ausgeruht ging es am nächſten Morgen in aller
rühe einem neuen Tage entgegen der vielleicht noch mehr

Anſtrengungen brachte Aber von alledem war den Zurück
kehrenden nichts anzuſehen Auf den Geſichtern lag etwas von
jenem Freudenausdruck mit dem der Sieger aus der Schlacht
urückkehrt Zwar nicht wie jener einen wirklich greifbaren

Feind haben die Truppen überwunden aber viele von ihnen
aben r etwas überwunden was der Wunſch die Sehnſucht

mancher Stunde geweſen iſt ihre Dienſtzeit
Wie haben ſie von dem erſten Tage ihrer Dienſtzeit an

nach dieſem Moment ausgelugt wo ſie aus dem Manöver
zurückkehren und ihre einzige militäriſche Aufgabe noch darin
beſteht die Sachen auf Kammer zu ſchaffen wie es in dem
Reſerviſtenlied heißt Gewiß es gab beim Kommis auch ſchöne
unvergeßliche Stunden aber es n für den Reſerviſten etwas
was in ſeinem bezaubernden Klang weit weit darüber ſteht
die Heimat

Parole Heimat die ſchönſte Parole die es für den Sol
daten gibt

on als Rekrut fängt er an die Tage zu zählen die er
noch zu dienen hat und auf jeden Brief den er wegſchickt auf
jedes freie Plätzchen an den Kaſernenwänden da ſchreibt er es
hin Reſerve 1911 noch ſo und ſoviel Tage Verräte es nicht
die unüberwindbare Sehnſucht nach der Heimat würde es bei
nahe kindiſch klingen wenn man hört wie unermüdlich die
Kameraden ſich immer und immer wieder fragen Du wie
viel Tage haben wir noch Sie wiſſen es ganz genau aber
ſie wollen nur noch einmal die beſtätigende Antwort von ihren
Kameraden hören

Es liegt eine eigene Poeſie in innigen Anhänglich
keit des Soldaten an die heimiſche Scholle Dem Fernſtehenden
mögen ſie grotesk klingen dieſe unzähligen Reſervelieder die
erſt ſtill und heimlich gepflegt werden und ſich erſt gegen Ende
der Dienſtzeit an die Ohren der geſtrengen Vorgeſetzten wagen
Aber wer es ſelbſt erlebt hat mit welcher Andacht und Be
geiſterung ſie von den derben Kriegerkehlen geſungen werden
der wird anderer Anſicht

Und jetzt endlich iſt der Tag gekommen wo man dieſe
Lieder von der Fahrt in die Heimat aus freier Bruſt hinaus
ſchmettern kann mit dem glücklichen Bewußtſein in einigen
Täglein wieder zu Hauſe zu ſein bei den Lieben und vor

allem bei der Lieben
Der Reſerviſtenſtock und die Reſerviſtenflaſche die ſchon

e l im Spind verſteckt waren werden hervorgeholt
die e appen gerollt die Mütze aufs Ohr und dann geht s
munter fort

fort

Parole Heimat
e V

Parsifal Aufführung
Als Aufführungstag iſt nun endgültig Freitag der 3 No

vember feſtgeſetzt worden Das Konzert findet in einem
Rahmen ſtatt der wie kein anderer geeignet iſt die künſtleriſche
Eindrucksfähigkeit des Werkes nach der kirchlich religiöſen Seite
hin zu ſteigern Unſere akuſtiſch hervorragende
Marktkirche iſt in Anbetracht einer ernſten Muſikaufführung
in dankenswerterweiſe zur Verfügung geſtellt Nicht nur dadurch
daß durch dieſes Entgegenkommen die Aufführung eine höhere
Weihe und Stimmung erfährt ſondern auch durch den verfügbaren
Raum iſt die Gelegenheit geſchaffen einen Beſuch des Konzertes
allen Ständen durch mäßige Preiſe zu ermöglichen Daß ſich
infolgedeſſen ſchon jetzt für die Aufführung große Anteilnahme
kundgibt iſt im Jntereſſe des wohltätigen Zweckes ja nur mit
herzlicher Freude zu begrüßen zeigte ſich doch erſt wieder vor
einigen Tagen was für unſer Muſikleben der Stadtſinge
chor mit ſeinem Leiter Karl Klanert bedeutet

Die Proben ſind bereits ſoweit vorgeſchritten daß in der
nächſten Woche die Geſamtproben beginnen können Die Ver
handlungen mit den Soliſten ſind auch abgeſchloſſen ſo daß eine

öffentlichung der Namen in den nächſten Tagen ſtattfinden

Kurſe im Erholungsheim
Hi Es beginnen jetzt im Erholungsheim Weidenplan 20 die ver
iedenſten Kurſe 1 Der P u tzkurſus Dienstag und Donners

s abends 8 Ahr pro Perſon 6,50 Mk Anzahlung 3,50 Mk
a Die Schneiderſtunde mit Lehren des ſelbſtündigen Zu
ſHweiden gegen Löſen von Monatskarten 1 Mk für Mitglieder
n Mk für Nichtarbeiterinnen 1,30 Mk bei acht Stunden Jm

J öelverkauf der Abend 20 Pfg Montag oder Dienstag und
Donnerstag abend 8 Uhr 3 Jeden Freitag abend 83 Uhr
Tarnſtunde monatlich 25 Pfg 4 Jeden Dienstag vorm 9 Uhr
giarnſtunde für Damen monatlich 1,50 Mk 5 Ende Oktober
e Sortbildungskurſe für den ſehr billigen Preis 50 Pfg für
h Fächer Es wird gelehrt Deutſch Rechnen einfache Buch

Bürgerkunde bei genügender Beteiligung noch Gewerbe

Anmeldu i sWeiden len en bald erbeten im Bureau des Erholungsheims

tht Profeſſor Dr Theo Sommerlad von der hieſigen Aniverſi
ich hat vom FriedrichsPolytechnikum zu Cöthen unter Ge

migung der Herzoglich Anhaltiſchen Regierung einen Lehr

für Geſchichte und Wirtſchaftsgeſchichte erhalten Es

n Jch weiß Die Sache liegt ganz einfach Die iſt erfreulich daß damit das junge Fach der Wirtſchaftsgeſchichte
an dem zurzeit einzigen deutſchen Polytechnikum in den Kreis
der allgemein bildenden Fächer eingereiht worden iſt

Zur Saaleſchiffahrt Das ſonſt geſchäftige Leben im Sophien
hafen und in der Wilden Saale Hafenbahn ruht nun

ſeit 8 Wochen und noch nicht vorauszuſehen wann eine
eſſerung eintritt Viele beladene Frachtkähne ſind namentlich zwiſchen Bernburg und Calbe a S und auch im Mittel

lauf der Elbe Altmark liegen geblieben Selbſt im Oberlauf
der Elbe geſtaltet ſich die Schifffahrt ünſtiger als hier weil
dort der Strom ſchmäler und darum tiefer iſt Jn der Wilden
Saale wurden bei flottem Geſchäft zum Ein und Ausladen
50 60 Mann beſchäftigt die ſich anderwärts Arbeit ſuchen
mußten Für die Schiffseigner die keine Fahrten unter
nehmen können ſind die Verluſte bedeutend

PatentErteilungen Hermann Wintzer Halle a S Jnjektor
mit herausnehmbarem Drüſenſatz Gebrauchsmuſter
Eintragungen Franz Rutſchmann Bad Köſen Dampf
maiſchpfanne in Verbindung mit einer Würzepfanne Max Zanke
Halle a Papier Tüten und Beutelhalter Auguſt Wernicke
Halle a Ununterbrochen arbeitende Vorrichtung zum Löſen
oder Auslaugen oder zur Ausführung chemiſcher Verfahren Der
ſelbe Noch zwei Eintragungen Albert Voelcker Bernburg
KunſtſteinSarg mit Drahtgewebe Richard Wundrack Halle a
Kartoffelſchälmaſchine Ferdinand Haaßengier Halle a S Vor
richtung zum Verzinnen von Maſſenartikeln Kleineiſenwaren
ohne Vollbad Willy Peltzſch Halle a Namentürſchild mit
verſtellbarer Anzeigeſcheibe Richard Linke Halle a Vor
richtung zum Feſtſtellen von Fenſtern Klappen oder dergl Kefer
ſteinſche Papierhandlung G m b Halle a Zeichenblock mit
unter einer brettfeſten Pappunterlage befeſtigten Leiſten mit
Schlitzen für die Reißſchiene Halleſche Papierwarenfabrik Max
Jovishoff Halle a Faltſchachtel

Streife Bei einer in der letzten Nacht vorgenommenen Streife
wurde in einem Eiſenbahnwagen der Halle Hettſtedter Eiſenbahn
hinter dem Maſchinenſchuppen an der Nietlebener Chauſſee eine
männliche Perſon nächtigend angetroffen

Vereins und Versammlungsnachrickten

Das Jahresfeſt des Organiſten und Kantorenvereins der
Provinz Sachſen und des Evangeliſch kirchlichen Chorverbandes für
die Provinz Sachſen wird in dieſem Jahre am 5 und 6 Oktober
in Quedlinburg abgehalten Zu den Veranſtaltungen beider
Vereine werden alle Organiſten Kantoren und Freunde kirchlicher
Tonkunſt eingeladen Jm Mittelpunkte der Verhandlungen ſteht
das Thema Aeber liturgiſchen Geſang der Geiſt
lichen und kirchlichen Sologeſang Referent
Organiſt Buſſe aus Magdeburg Der Nachmittag des 5 Okt
wird ausgefüllt durch die geſchäftlichen Sitzungen beider Vereine
Abends 8 Uhr findet ein liturgiſcher Feſtgottesdienſt im Dom
ſtatt in dem der Konſiſtorialrat Falke aus Wernigerode die An
ſprache halten wird Die muſikaliſche Ausgeſtaltung des Gottes
dienſtes liegt in den Händen des Kantors Ringleben und Organiſt
Fritz Die öffentliche Hauptverſammlung am 6 Oktober beginnt

210 Ahr Daran ſchließt ſich das gemeinſchaftliche Mittagsmahl
und eine Beſichtigung der Stadt Abends 387 Uhr veranſtaltet
der Philharmoniſche Chor unter Leitung des Organiſten Baum
felder in der Marktkirche eine geiſtliche Muſikaufführung unter
Mitwirkung namhafter Soliſten Die Abende ſind der Geſelligkeit
gewidmet

Lehrerinnenverein Freitag den 22 September abends
8 Uhr wird Herr Rektor Graefe im Gemeindehauſe Albrecht
ſtraße 27 einen Vortrag halten über das Thema Der Luther
verein ein Helfer für die deutſchen evangeliſchen Schulen in
Oeſterreich Gäſte ſind hierzu willkommen

Der Kaufmänniſche TurnVerein Halle a S E V eröffnete
am Sonntag nachmittag ſeinen an der Huttenſtraße gelegenen neu
erworbenen Turn und Spielplatz mit einem volkstümlichen
Schauturnen Die zahlreich erſchienenen Mitglieder und Gäſte be
ſichtigten zunächſt die Baulichkeiten und zollten namentlich der
geſchmackvollen und zweckmäßigen Einrichtung des Unterkunfts
und Gerätehauſes ſowie der Kegelbahn viel Beifall Um 4 Uhr
trat die Männerabteilung zu Freiübungen an denen ſolche der
Frauenabteilung folgten Hieran ſchloß ſich ein allgemeines
Turnen und Spielen in 10 Riegen und ein Preiskegeln der alten
Herren Die Mannſchafts und Einzelwettkämpfe zeigten ſehr gute
Reſultate beſonders im 100 Meter und 1000 Meter Lauf und im
Weitſprung Den Schluß der vielſeitigen und intereſſanten Vor
führungen bildete ein Fauſtballwettſpiel der Mähnerabteilung
Die Darbietungen des Vereins waren ſo recht geeignet den Wert
unſeres deutſchen Turnens und Spielens für eine umfaſſende
Körperausbildung und eine geſunde Erholung von des Alltags
Mühen vor Augen zu führen

Verband HalleThüringen der Deutſchen Reichsfechtſchule Jn
der Septemberſitzung des Verbandsvorſtandes wurde als Rein
ertrag der Sedanfeier in Leiſtners Waldhaus die Summe von
500 Mark feſtgeſtellt 400 Mark hiervon ſind bereits abgeführt
während 100 Mark als Reſerve zurückbehalten worden ſind Die
Summe der Ablieferungen in den letzten beiden Monaten beläuft
ſich auf 2228 Mk Die Anfragen nach Freiſtellen in den Reichs
waiſenhäuſern ſind beſonders in dieſem Jahre zahlreich geweſen
Fortgeſetzt gehen Anträge zur Aufnahme armer Halliſcher Waiſen
beim Verbande ein gegenwärtig liegen 4 ſolcher Anfragen vor
Es wäre daher ſehr wünſchenswert daß dem Verbande welcher
einen großen Teil ſeiner Mittel von auswärts zum Teil ſogar von
Amerika bezieht ſeitens der Halliſchen Bürgerſchaft in größerem
Maße als bisher Unterſtützung zuteil wird damit er imſtande iſt
allen begründeten Bitten um Hilfe gerecht werden zu können

Provinz und Nachbarſtaaten

Ein Rieſenprojekt in Magdeburg
Magdeburg 19 Sept Eine vom Stadtrat Sahm verfaßte

Denlkſchrift befürwortet das Projekt einer Ka iſtra ße zwiſchen
Strombrücke und Petriförder

Die Tatſache daß Magdeburg faſt in ſeiner ganzen Aus
dehnung durch die Güterbahn auf dem Elbvorlande von der Elbe
abgeſchnitten iſt und daß häßliche das ganze Stadtbild verun
zierende Schuppen die Elbe einrahmen wird ſchon immer als
ſtörend und Magdeburgs unwürdig empfunden Reuere Anlagen
in der Neuſtadt haben den Elbumſchlagverkehr ſchon zum Teil an
ſich gezogen Dorthin ſoll nun der ganze Hafenverkehr verlegt
werden Die Bahnlinie entlang der Elbe ſoll wegfallen und dafür
eine würdige großſtädtiſche Promenadenſtraße angelegt werden

Schneefall im Thüringer Wald
Skegmnndsburg 20 Sept Jnfolge des plötzlichen Tempera

turſturzes iſt geſtern in verſchiedenen Teilen des Thüringer
Waldes Schneefall eingetreten

Dürrenberg 20 Sept Vermißt wird ſeit dem Brunnen
feſte aus Balditz der 24jährige Viehhändler G Schütze Nachdem
er in Balditz beim Gaſtwirt Anacker noch Schweine untergebracht
hatte iſt er zum Brunnenfeſt nach Dürrenberg gegangen und ſeit
dem nicht wieder zurückgekehrt

Gröſt bei Freyburg 20 Sept
Vor einigen Tagen feierte hier der Arbeiter Louis Költzſch

Goldene Hochzeit
mit ſeiner Frau die goldene Hochzeit Paſtor Miſchke welcher
das Jubelpaar einſegnete überreichte das Ehrengeſchenk des
Königs Költzſch ſteht ſeit 54 Jahren auf dem hieſigen
Rittergute in Dienſten

Meuſelwitz 19 Sept Ein Mitglied der Ver
w

bruchsverſuche in das Kontor der Prehlitzer Braunkohlen Aktien
Geſellſchaft den ſie überraſchenden Wächter Wittmann er
ſchoß wurde jetzt vom Schwurgericht in Linz wegen Beihilfe
er hat bei der Meuſelwitzer Tat Schmiere geſtanden zu fünf

Monaten vier Wochen ſchweren Kerkers verurteilt Die zwei
anderen Täter verbüßen gegenwärtig eine Strafe in Linz Nach
deren Ablauf werden ſie an Deutſchland ausgeliefert um ſich
wegen des Meuſelwitzer Mordes vor dem Schwurgericht in Gera
zu verantworten

Pretſch bei Oſterfeld 20 Sept

brechergeſellſchaft, die im Dezember v J bei einem Ein

Verbrennungstod
Bei dem Brande der der Zuckerfabrik Stößen gehörigen Feld
ſcheune iſt auch ein Menſchenleben zu beklagen Bei den Auf
räumungsarbeiten fand man eine faſt vollſtändig verkohlte Leiche
einer erwachſenen Perſon Der Schädel war geſprungen und von
dem Knochengerüſt des Oberkörpers waren nur noch geringe Reſte
vorhanden Sonſt fanden ſich keinerlei Reſte die über die Her
kunft der Leiche einen Anhalt böten Da kann es immer noch
zweifelhaft ſein ob der geſtändige 8sjährige Knabe Läufer der in
der Nähe die Gänſe hütete das Feuer veranlaßt hat

Güſten 19 Sept Zur Amtsniederlegung des
Stadtverordneten vorſtehers Boas iſt zu berichten
Herr Boas erklärte in öffentlicher Sitzung Durch ſeine Gegner
wären ſ Z drei Strafanträge bei Herzoglicher Staatsanwaltſchaft
geſtellt geweſen 1 wegen zeugeneidlicher falſcher Ausſage
2 wegen Beleidigung eines Herrn und Sr Hoheit des Herzogs
und 3 wegen Beleidigung des reichstreuen Wahlvereins und
ſeines Vorſitzenden Die Arbeit ſei bedauerlicherweiſe anſcheinend
auch nicht ohne Einfluß auf einige Parteifreunde geblieben Die
verſchiedenen Vorträge bei der jüngſten Stadtratswahl ſeien nach
ſeiner Anſicht ebenfalls die Folgen der Abſicht einzelner ſeiner
Gegner Uneinigkeit in das Stadtverordnetenkollegium zu ſäen
Unter den Verhältniſſen wie ſie jetzt im Stadtverordnetenkollegium
herrſchen wäre es ſchade um ſeine koſtbare Zeit die er im Amte
als Stadtverordnetenvorſteher opfern müſſe und er lege deshalb
ſein Amt als Stadtverordnetenvorſteher und Vorſitzender des
Rechnungsausſchuſſes nieder

Suderode 18 Sept Badeverkehr Jn der mit dem
geſtrigen Tage beendeten diesjährigen Saiſon war der Verkehr ein
ſehr reger Die Geſamtzahl der angemeldeten Fremden beträgt
5340 Sie iſt die Höchſtzahl die während der 58jährigen Auf
zeichnungen erreicht wurde und überſteigt die Zahl des Vorjahres
um 474 Perſonen Dem vermehrten Verkehr entſprechend wurden
auch im Badehauſe eine größere Zahl Bäder als im Vorjahre ver
abreicht Die altbewährte Solquelle Behringer Brunnen die
von der großen Dürre unbeeinflußt geblieben iſt lieferte trotz der
vermehrten Jnanſpruchnahme ſo reichlich Sole daß die neu auf
geſchloſſene Solquelle unbenutzt bleiben konnte Auch das neue
Jnhalatorium das erſt in der erſten Hälfte des Monats
in Betrieb genommen werden konnte hatte guten Zuſpruch Mit
ſeinen nach den neueſten Errungenſchaften der Jnhalationstechnik
ausgeſtatteten Apparaten durch welche die Sole zur feinſten Ver
neblung gelangt wird es für die weitere Hebung des Verkehrs von
großem Einfluß ſein Der Bau desſelben hat die Heilanlagen
weſentlich erweitert

Jena 19 Sept Richter auf Urlaub Jngenieur
Edwart Richter hat von der Firma Carl Zeiß einen vierwöchigen
Erholungsurlaub erbeten und erhalten und ſich heute Dienstag
nach Alexandersbad in Oberfranken begeben wo er als
Gaſt der Vadeverwaltung weilen wird

Jena 19 Sept Erſtickt iſt der Unterſekundaner Porzig
Der junge Mann hatte die Angewohnheit ſich in ſeinem Zimmer
einzuſchließen um zu arbeiten Am Tage des Unglückes fiel es
auf daß er ſich ungewöhnlich lange in ſeinem Zimmer aufhielt
und nicht zur Schule ging Als man nun nach vergeblichem
Klopfen die Tür gewaltſam öffnete fand man ihn leblos am
Boden liegen Der ſofort herbeigerufene Arzt konnte nur den
Tod feſtſtellen Der Aermſte iſt plötzlich von einem Unwohlſein
befallen worden Er hat ſich übergeben müſſen wobei ihm etwas
in die Luftröhre gekommen iſt was den Tod herbeigeführt hat
Der junge Mann iſt der Sohn des Reichsgerichtsrats Porzig der

n ſtarb Die Familie iſt alſo vom Schickſal beſonders hart
geprüft

Leipzig 20 Sept Die Diebſtähle auf den preu
ßiſchen Bahnhöfen Wie wir berichteten iſt man auf den
preußiſchen Bahnhöfen zu Leipzig umfangreichen Warendieb
ſtählen auf die Spur gekommen Es waren infolgedeſſen ſechs
Bahn und Güterbodenarbeiter verhaftet worden Vorgeſtern und
geſtern ſind wiederum drei Bahnarbeiter von der Kriminalpolizei
feſtgenommen und gleich den anderen der Staatsanwaltſchaft über
geben worden Dorthin wurde auch faſt eine Wagenladung der
geſtohlenen und bei Hausſuchungen beſchlagnahmten Sachen ge
bracht Vermutlich ſind noch einige weitere Bahnarbeiter mit in
die Sache verwickelt

Weida 19 Sept Glück im Unglüch hatte Herr Ober
amtmann Sturm vom benachbarten Kammergut Mildenfurth
Als ſich Sturm letzter Tage auf der Hühnerjagd befand platzte
ihm bei Abgabe eines Schuſſes der die Patrone umhüllende hintere
Teil des Laufes Dabei wurde das Schloß zerriſſen und durch
die Kraft des explodierenden Pulvers ein Stück Eiſen davon
geſchleudert daß es nicht mehr aufzufinden war Der Schütze
ſtand wir verſteinert mit dem zertrümmerten Gewehr in der Hand
zum Glück hatte er weder im Geſicht noch ſonſtwie an ſeinem
Körper Schaden genommen

Eerichtsverhandlungen

Eulenburg und ſein Prozeß
Jn Liebenberg hat die Nachricht daß ein neuerEulenburg Prozeß perorſlänve ſehr überraſchend gewirkt Man

atte ſich allmählich in Ruhe gewiegt und das Leben auf dem
ieſenbeſitz hatte wieder ganz den alltäglichen Charakter an

enommen Nur den Park hat der Fürſt für alle fremden Bee glbboſſen Am Mittwoch und Sonnta nachmittag
z die Ortseingeſeſſenen in den prächtigen Ankagen prome

nieren
Seitdem die jüngſte Blättermeldung in Liebenberg be

kannt geworden iſt alles wie ausgeſtorben Der Fürſt der an
rig Tagen hier und da einmal ausfuhr hat ſich jetzt ganz

nur noch vor den veid läßtHienern ſchen Die gäherſechenden die n
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hatten den Eindruck eines völlig gebrochenen Mannes Eine
olizeiliche Ueberwachung ſeiner Perſon findet nicht mehr ſtattDaß ſein Zuſtand keineswegs gebeſſert iſt will man daraus

erfehen daß der Sanitätsrat v Granſee häufiger im Schloſſe
erſcheint um nach dem Kranken zu ſehen Von Gerichts wegen
iſt in der letzten Zeit nichts geſchehen was auf eine Wieder
aufnahme des Meineidsprozeſſes deuten könnte

Liebesdrama
München 29 Sept Die 30jährige Modiſtin Kneffeld

aus Schweinfurt kam im April dieſes Jahres nach München
um ihren Geliebten den Leutnant a D v Weech zu be
ſuchen Dabei ſtieß ſie dieſem ein 20 Zentimeter langes dolch
hnliches Meſſer in den Rücken weil er das Verhältnis zu
ihr gelöſt hatte Das Gericht verurteilte die Angeklagte des
halb zu neun Monaten Gefängnis

t

Kunst und Wissenschaft

Sin Joseph Israels Denkmal
Jn Groningen dem Geburtsort von Joſeph Jsraels hat

ſich ein Komitee gebildet das zum Andenken an Jsaels ein Denk
mal errichten will und zwar in Form einer monumentalen
Brunnenanlage mit dem Bruſtbild des Verſtorbenen

Kunſtdiebſtähle in Jtalien
Aus Anlaß des Diebſtahls der Mona Liſa werden dem

Cicervne einige Aufſehen erregende ähnliche Fälle die ſich in
jüngſter Zeit in Jtalien ereigneten gemeldet

Zunächſt wird an die ſenſationelle Entwendung der berühmten
Pluviale von Ascoli erinnert jenes uralten koſtbaren Stückes
das Pierpont Morgan von dem Diebe erwarb und dann unter
dem Zwang der allgemeinen Stimmung und zur Vermeidung eines
Prozeſſes zurückgab Jm vergangenen Monat wurden aus der
Farreſina in Rom und zwar aus dem erſten Stock wo das

Publikum nur mit perſönlicher Erlaubnis des Beſitzers zugelaſſen
iſt zwei Gemälde geſtohlen von denen eins für ein Werk des
Rubens gilt Der Aufſeher wurde zwar beſtraft aber die
beiden Bilder ſind nicht wieder gefunden worden Jn Perugia hat
ein Dieb einen Teil der Tiara der Statue Julius III eines Wer
kes von Jgnatio Danti entwendet das mehrere Kilo
wiegende Stück wurde jedoch wiedergefunden Von dem Schild
krötenbrunnen der Piazza Mattei in Rom verſchwand eine der
Schildkröten man war bereits im Begriff ſie durch eine im Beſitz
eines Antiquars befindliche Kopie zu erſetzen als das Original
noch glücklich an einer Straßenecke entdeckt wurde

Ferdinand Hodler Ehrenmitglied der Berliner Sezeſſion Die
Berliner Sezeſſion hat ſoeben Ferdinand Hadler den Genfer
Maler zu ihrem Ehren mitgliede ernannt Der Künſtler
hat die Wahl angenommen Der Künſtler iſt das fünfte Ehren
mitglied der Vereinigung die kürzlich in Joſef Jsraels einen der
Beſten aus der Reihe iher Ehrenmitglieder verloren hat Die
anderen Ehrenſezeſſioniſten ſind Adolf Hildebrand Adolf
Oberländer Auguſte Rodin und Hans Thoma

Neue Ehrendoktoren Aus London wird berichtet Anläß
lich ihrer fünfhundertjährigen Jubelfeier hat die ſchottiſche Uni
verſität St Andre ws ſoeben die folgenden deutſchen Gelehrten
zu Ehrendoktoren promoviert Herm Diels Eduard Meyer
Kuno Meyer Adolf Deißmann Berlin Alfred Hille
hrandt Breslau Woldemar Voigt Göttingen Ludwig
Graff de Pancſova Graz Georg Frommhold Greifs
wald Johannes Veit Halle a Karl Lamprecht
Leipzig Karl Budde Marburg Karl Eberhard Goebel
München Albert Ehrhardt Straßburg Jakob Schipper
Wien

eLuftschiffahrt

Her nene Kriegs Zeppelin
Friedrichshafen 19 September 1911

Auf der ZeppelinLuftſchiff Werft in Friedrichshafen geht in
dieſen Tagen der Neubau ſeiner Vollendung entgegen der im
Auftrage der preußiſchen Militärverwaltung ausgeführt wird
Bei ihm ſind hohe Anforderungen an die Geſchwindigkeit geſtellt
worden und die Werft hofft dieſen nach den bisher mit der

Schwaben gemachten Erfahrungen in vollſtem Umfange gerecht
werden zu können

Die Dimenſionierung des Neubaues weicht von der
Schwaben nur in der Länge ab er iſt mit 132 Metern 8 Meter

kürzer als dieſe Die Verkürzung war möglich da die große Be
laſtung die bei den Paſſagierluftſchiffen unumgänglich erforderlich
iſt in Fortfall kommt denn die große mittlere Kabine fällt fort
und die Beſatzung erreicht außer der Bedienungsmannſchaft nie
die Höhe wie die Zahl der Paſſagiere Der Durchmeſſer iſt mit
14 Metern unverändert geblieben die Konſtruktionsform der
Körperenden weicht nur unmerklich von der der Schwaben ab
Für dieſe liegt die gemeſſene Eigengeſchwindigkeit mit 19,26 Meter
pro Sekunde vor Die Konſtrukteure rechnen damit daß der Neu
bau 20 Meter überſchreiten und demnach eine Stundenleiſtung
von 72 bis 75 Kilometer hinter ſich bringen wird Die dadurch
gewonnene Exhöhung der Kriegsbrauchbarkeit iſt ſehr erheblich
denn das Luftſchiff wird bei Windſtärken bis zu 15 Metern in der
Sekunde ohne jegliche Gefahr zu verwenden ſein und bei ge
ringeren Geſchwindigkeiten ſeine Aufgaben weit ſchneller zu löſen
vermögen als alle bisherigen Luftkreuzerkonſtruktionen

Im übrigen bleibt die Ausſtattung ziemlich unverändert
Wie die Schwaben wird der Neubau mit drei Maybach
Motoren ausgerüſtet deren zwei Sechszylinder von 150 Ps
ſind die hinteren Motoren bilden den Antrieb für die beiden
hinteren vierflügeligen Propeller ein gleicher Motor in der
vorderen Gondel betätigt zwei zweiſlügelige Propeller Ueber
die weitere Ausſtattung des Luftkreuzers verlautet noch nichts
Doch iſt eine artilleriſtiſche Ausrüſtung mit Maſchinengewehren
ins Auge gefaßt deren Verwendungsmöglichkeit in der Praxis
erprobt werden ſoll

Bald nachdem die ngch im letzten Teil dieſes Monats ge
planten Probefahrten beendet ſein werden ſoll das neue Zeppelin
luftſchiff mit Aviatikern manövrieren um praktiſche Erfahrungen
darüber zu gewinnen wie weit dem einen oder anderen Syſtem
der Vorrang zu geben iſt Bisher ſind die Flieger von ihrer
abſoluten Ueberlegenheit ſtark überzeugt geweſen da jedoch die
Zevpelinleute davon überzeugt ſind rein dynamiſch in verhältnis
mäßig kurzer Zeit Höhen bis zu 2000 Metern erreichen und dort
längere Zeit hindurch verweilen zu können wird von ihnen dieſe
Ueberlegenheit ſtark angezweifelt denn einesteils iſt den Avia
tikern eine Höhe von 2000 Metern nicht geläufig genug um ſie

jederzeit erreichen zu können anderſeits wird es ihnen ſchwer
fallen ſich dort ſtundenlang zu halten

Dauerfahrt des franzöſiſchen Lenkballons
Paris 19 Sept Der Militärlenkballon Adjutant

Reg ux hat heute eine Luftreiſe beendet in deren Verlauf er
über 21 Stunden in der Luft blieb ohne zu landen Der Lenk
ballon fuhr geſtern abend um 5 Uhr 11 Minuten von Jſſy les
Moulineaux ab und landete heute nachmittag um 262 Ahr an
ſeinem Ausgangspunkt ſo daß er genau 21 Stunden 20 Minuten
und 55 Sekunden in der Luft geblieben iſt Der Adjutant Reaux
hatte den Auftrag erhalten eine Rekognoſzierungsfahrt über die
Feſtungen an der Oſtgrenze vorzunehmen Er hatte neun Paſſagiere
an Bord und wurde von dem Hauptmann Surpouf kommandiert
Eine Stunde nach ſeiner Abfahrt von Jſſy les Moulineaurx paſſierte
der Lenkballon Meaux um 8 Uhr war er in Chalon ſur Marne
um 9 Uhr 15 in Sainte Menehould um 11 Uhr 30 in Verdun
eine halbe Stunde nach Mitternacht in Toul Die Feſtungen von
Epinal und von Belfort wurden darauf rekognoſziert und heute
morgen um 412 Uhr befand ſich der Lenkballon über Troyes von
hier kehrte er nach Paris zurück wo er ohne Unfall in der an
gegebenen Zeit anlangte Der Lenkballon hat 94 Meter Länge
und zwei Motoren von 120 Pferdekräften Die Länge ſeiner
Gondel iſt 45 Meter

Newyork 20 Sept Der Flieger Roſenbau m ſtürzte
bei Chicago ab und blieb auf der Stelle tot liegen

d

Vermischtes
Neunzig Erkrankungen infolge Lebergenuſſes Einem Tele

gramm aus Brüſſel zufolge ſind in Comines 90 Perſonen
infolge Genuſſes von ſchlechter Schweineleber an ernſten Ver
giftungserſcheinungen erkrankt Alle Kranken mußten da ihr Zu
ſtand zu größter Beſorgnis Anlaß gibt ins Krankenhaus gebracht
werden Die Leber ſoll wie die Blätter berichten von einer
deutſchen Firma geliefert worden ſein Bisher iſt eine Perſon an
den Folgen der Vergiftung geſtorben

Mit 400 Mark und den Schulbüchern nach Amerika Auf dem
Hamburger Hauptbahnhof hielt ein Kriminalbeamter zwei
13 Jahre alte Burſchen an die mit dem Kölner Schnellzuge in
Hamburg eingetroffen waren und anſcheinend nicht wußten wohin
ſie ſollten Der Beamte zog die beiden Jungens in eine Anter
haltung und fragte ſie woher und wohin des Weges Anſtands
los erzählten die jungen Reiſenden daß ſie nach Amerika wollten
um ihren dort wohnenden Bruder und Vetter zu beſuchen Die
beiden Couſins konnten ſich nicht ausweiſen 400 Mark die ſie
in ihrem Beſitz hatten wollten ſie von dem Vater des einen als
Reiſegeld erhalten haben Auf vieles Zureden gaben ſie aber zu
daß der eine von ihnen das Geld ſeinem Vater geſtohlen und den
Couſin zu der Reiſe überredet hatte Jhre Schulbücher hatten die
beiden Knirpſe als Gepäck aufgegeben wahrſcheinlich wollten ſie
während der Ueberfahrt noch weiter lernen Beide wurden
einſtweilen in die Obhut der Behörde genommen und dann wurden
die Eltern telegraphiſch benachrichtigt

Eine italieniſche Hütte abgebrannt Der Albergo Venetia
am Fedaja Paſſe in den Dolomiten der eine Viertelſtunde vom
Bamberger Haus entfernt liegt iſt wie die M N N vernehmen
Montag früh abgebrannt Das italieniſche Unterkunftshaus hatte
ungefähr 40 Zimmer

r

Sport achrichten
Die Rennen zu Dresden gingen am Sonntag bei ſchönem Wet

ter und gutem Beſuch vor ſich Die einzelnen Konkurrenzen brachten
faſt durchweg den Favoriten Erfolge Das mit 10000 Mark aus
geſtattete Wettiner Hürden Rennen die Hauptkonkur
renz des Tages brachte nur vier Pferde an den Start Leibhuſar
und Südpol führten in ſehr langſamem Tempo abwechſelnd vor
Eiſenkönig und Sport III Erſt in der zweiten Hälfte des Rennens
wurde die Pace ſchneller Südpol war zuerſt geſchlagen dann
ließ auch Sport III nach Die letzte Hürde nahmen Leibhuſar und
Eiſenkönig zuſammen dann zog Herrn A Wagners Eiſen
könig überlegen von ſeinem Gegner fort um im Kanter mit
fünfviertel Längen zu gewinnen Preis von Meißen
3000 Mk 3000 Meter 1 Hrn R Heydens Frankfurt Th
Baſtian 2 Sultan Scholz 3 Blondine J Winkler Tot
24 10 Pl 13 18 21 10 Anpl Süßes Mädel Jdiot Mus
cateller Beſſy Motte Sicher Lg Preis von Lieb
ſt a d t 2500 Mk 3000 Meter 1 Hrn W Dodels Benja
min Brown 2 Medicis Pride Th Baſtian 3 Eo ipſo
Prater Tot 20 10 Pl 13 15 18 10 Unpl Eiſenbart I

Greybrunn Urſula Shipton Terem Whiffler Mixture Deſtin
IV Leicht 4 Lg Preis von Rehefeld 3000 Mk
2800 Meter 1 Geſtüt Rixdorfs Sodar Lt v Kayſer 2 Pe
trucchio Hr Herfeld 3 Alaska Hr M Lücke Tot 33 10
Pl 13 12 10 Unpl Föhn Girlamund Bonbon Kampf
Hals 5 Lg Wettiner Hürden Rennen Ehrenpreis
und 10 000 Mk 3200 Meter 1 Hrn A Wagners Eiſenkönig
Th Baſtian 2 Leibhuſar Naſh 3 Sport III erkl Brown

Tot 18 10 PI 11 14 10 Unpl Südpol Kanter 3454
Lg Preis von Zehiſt a 5000 Mk 3000 Meter 1 Graf
Bernſtorff Gyldenſteens Gernot Jentzſch 2 Aeronaut Olej
nik 3 Harzburgerin Spear Tot 32 10 Pl 20 33 10
Anpl Sherlock Holmes Lockenkopf Abdul Hamid Sicher

Lg Kopf Reſidenz Handicap Jagd Rennen
4000 Mk 4500 Meter 1 Major v Wuthenaus Alike Brown
2 Oberbayer Th Baſtian ausgebrochen und nachgeritten Tot
17 10 Zwei liefen Handgalopp 20 Lg

Das Ende des ſchnellſten Motorbootes der Welt
Aus Newyork wird telegraphiert Das berühmte ameri

kaniſche Motorboot der Gegenwart Ditie IV welches erſt vor
kurzem ſeinem Beſitzer Mr Burnham den goldenen Pokal ein
brachte hat ein trauriges Ende gefunden Das Boot nahm
am Sonntag an einem Wettrennen auf dem Niagara Fluſſe teil
Dixie IV lag wie immer an erſter Stelle und fuhr mit voller

Geſchwindigkeit dem Ziele zu Plötzlich verſagte aus bisher
unbekannten Gründen die Steuerung und Dixie IV raſte in
windender Fahrt direkt auf das Ufer los Jn hohem Bogen
ſprang das Boot nach dem furchtbaren Aufprall auf dem felſigen
Geſtade aus dem Waſſer heraus Die Metallteile des Bootes
riſſen ſich aus den Lagern heraus und flogen weit umher Wie
ein Pfeil war Dixie IV in die dicht gedrängt am Ufer ſtehenden
Zuſchauer hineingeflogen Einem Knaben wurde von einer ab
ſpringenden Meſſingplatte ein Bein glatt abgeſchlagen
Ein anderer Zuſchauer wurde von einem Bruchſtück ſchwer am
Unterleib verletzt ins Krankenhaus übergeführt Der Beſitzer
des Motorbootes welcher ſelbſt am Steuer ſaß wurde bei dem
Anprall am Ufer von ſeinem Sitz in die Wellen herausge
ſchleudert Es gelang aber ihn vom Tode zu erretten als
die Wellen ihn bereits fortzureißen im Begriff waren Das be
rühmte Motorboot hatte einen Wert von 200000 Mark und iſt
vollſtändig verloren

Leitzte Xachrichkten

Zur Marokko Frage
H Frankfurt a 20 Sept Privattelegramm Die prinzipiellen Differenzen die in der

Marokkofrage noch beſtanden ſind wie die Frankf Ztg
aus zuverläſſiger Quelle erfahren haben will beſeitigt
Botſchafter Cambon und Staatsſekretär v Kiderten
Wächter haben in der letzten mehrſtündigen Anterredung
für die meiſten man kann ſagen für alle ſtrittigen Puntte
eine mittlere Faſſung gefunden und ſchriftlich fixiert Da
mit ſcheinen die Gegenſätze überbrückt und die beiden
Staatsmänner rechnen auf die Zuſtimmung ihrer Regie
rungen Jm übrigen iſt es richtig daß ein Teil der
gegenſeitigen Meinungsverſchiedenheiten ſich nur auf die
redaktionelle Faſſung einzelner Sätze der Konvention be
zieht und eine neue Faſſung ſchon gefunden wurde

Wien 20 Sept Wie der Pariſer Korreſpondent der
Neuen Freien Preſſe erfahren haben will iſt es nicht un

möglich daß Deutſchland der Aufhebung der
Madrider Konvention zuſtim men wird voraus
geſetzt daß der Punkt des Schutzbefohlenenweſens
ſo geregelt wird daß alle Mächte gleich bedacht ſind

Paris 20 Sept Das Kriegsminiſterium hat zahl
reiche Reſerviſten der Jahrgänge 1908/09 für die
Oktoberübungen einberufen was neue Beun
ruhigung hervorruft Es handelt ſich aber wie heute
offiziös mitgeteilt wird um Maßregeln die alljährlich im
Herbſt erfolgen um die Lücken im Effektivbeſtand bis zuw
Einrücken der Rekruten auszufüllen

Zum iriſchen Eiſenbahnerſtreik
London 20 Sept Die Eiſenbahnerſtreiks in

Dublin und anderen iriſchen Städten nehmen an Um
fang und Heftigkeit zu Mit Ausnahme der Dublin und
Southeaſtern Bahn haben alle Bahngeſellſchaften beſchloſſen
die Forderungen der Streikenden bis aufs äußerſte zu be
kämpfen Die Regierung hat ſich bereit erklärt alle
Mittel aufzubieten um die Eiſenbahngeſellſchaften und die
ihnen treu gebliebenen Bedienſteten zu ſchützen Die in
Jrland garniſonierenden Truppen werden ſchleunigſt
von den Manvvern zurückberufen und die militäriſchen Be
hörden machen ſich auf alle Fälle gefaßt

Der neue Geſandte für München
4 Berlin 20 Sept Dem Vernehmen nach iſt für die

Wiederbeſetzung der Geſandtſchaft in München
der derzeitige Geſandte in Chriſtiania Treutler in Aus
ſicht genommen worden

Die Vorgänge in Kiew
h Petersburg 20 Sept Es ſind große Vorſichtsmaß

regeln getroffen worden um Unruhen zu verhindern Jn
den Straßen von Kiew patrouilliert Militär Das
Straßenbild gewinnt wieder ein normales Ausſehen Nur
am Bahnhof herrſcht ein großer Maſſenandrang

Petersburg 20 Sept Die geſtrige Nummer der deut
ſchen Zeitung Petersburger Herold iſt allerdings
wegen eines Leitartikels über Stolypin beſchlagnahmt
worden Der Redakteur ſoll zur Verantwortung gezogen
werden

VYermiſchte Drahtnachrichten
Erfurt 20 Sept Jn der Metallinduſtrie iſt

eine Einigung erzielt worden Morgen wird die
Arbeit wieder auf genommen

Köln 20 Sept Auf der Kleinbahnſtrecke Ohligs
Opladen fand heute ein Zuſammenſtoß zweier Züge
ſtatt 8 Perſonen wurden verletzt darunter meh
rere ſchwer

Wien 20 Sept Reichskriegsminiſter Frhr v Schö
naich hat ſich heute vormittag von den Offizieren und
Beamten des Kriegsminiſteriums verabſchiedet

t

Witterungs Ausſichten
Wetterkarte des ößentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jl men a u Mittwoch 20 Sept 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa

Endlich tritt ein Wechſel ein durch Heranziehen eines
Tiefs vom Ozean das im Gegenſatz zu den vorhergehenden
die während der ganzen langen Trockenperiode durch den
nördlichen Ausläufer des atlantiſchen Hochs am Vordringen
nach Mitteleuropa verhindert wurden ſich uns nähern und
einen Wetterumſchlag bringen wird

Witterungsanusſicht für den 21 September
Windig und trübe mit Regenfällen kühler

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten

22 September Warm bewölkt teils heiter meiſt trocken
23 September Vielfach heiter bei Wokenzug milde
24 Septomber Wolkig teils bedeckt ſtrichweiſe Gewitterregen
25 September Milde vielfach heiter teils Nebel
26 September Angenehm milde wolkig mit Sonnenſchein
27 September Meiſt heiter bei Wolkenzug milde friſcher Wind

vöer,vchhohnrooaaoinnnxnCgnoooeeeeeee
Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Bank für Manckel und Enelustrie
Aktlenkapital 160 Millionen Mark

Ausführung s amtlicher bankgescohéftlichen Transaktionen

Alte Promenade 2 gegenüber dem Stadttheater
Darmstädter Bank Filiale alle a S

Reserven 32 Millionen Mark

inländisohe und ausländische Fotterware mittel 175 182 Tauben

Handol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Telephonischer Bericht der Saale 2tg
Der scharfe Rückgang an der gestrigen New Vorker Börse

owie die Ausdehnung welche der irische Eisenbahnerstreik
Wieder genommen ferner die ungünstigen Meldungen aus
Spanien und Portugal hätten heute im Verein mit der inter
nationalen Geldsteifheit eigentlich erwarten lassen dass die
zörse in recht matter Haltung eröfftnen würde Hinzu kam noch
dass die französisch deutschen Noten bezüglich der Marokko
angelegenheit einen recht ungünstigen Eindruck gemacht haben
Wenn trotzdem die Tendenz anfänglich als eine zuversichtlichere
bezeichnet werden konnte so ist dies darauf zurückzuführen
dass von seiten einiger Bankdirektoren schon vVvorbörslich er
klärt worden war dass sie heute im Auswärtigen Amt vor
gesprochen und ihnen dortselbst die Mitteilung gemacht worden
gei dass gar keine Veranlassung zu irgendwelcher pessimistischen
Auffassung bezüglich Marokkos vorliege Es wurde sogar ver
sichert dass einem Bankdirektor mitgeteilt worden sei die
Marokkoangelegenheit könne so gut als wie erledigt betrachtet
werden Aus diesem Grunde machte sich auch heute zu ersten
Kursen etwas Kauflust bemerkbar und wurden die ziemlich be
trächtlichen Verkaufsorders die aus der Provinz vorlagen glatt
aufgenommen und waren die Kurse speziell am Bankenmarkte
wenig gegen gestrigen Schluss abgeschwächt Das Geschäft
war am Bankenmarkte anfangs ziemlich lebhaft und machte sich
denn auch weiterhin etwas Kauflust in diesen Werten bemerk
bar Am Montanmarkte lagen anfänglich auch gerade keine sehr
guten Nachrichten vor denn aus Amerika meldet man eine
gestrige Abschwächung von Dollar für nördliches Roheisen
Nr 2 Jedoch hatten die besseren Meldungen bezüglich Marokko
auch hier stärkeres Angebot verhindert und waren die ersten
Kurse zwar schwächer aber doch nicht so matt wie man Vor
börslich nach den vorliegenden Abgaben für Rechnung der Pro
vinz hätte befürchten müssen Die Abschwächungen betrugen
durchschnittlich Proz nur Harpener waren um 1 Proz
und Rheinstahl um 15 Proz gedrückt Später war das Geschäft
am Montanmarkte etwas stiller und die Kurse leicht schwankend
Der scharfe Rückgang in New Vork der auf die weitere Ver
folgung einzelner Trusts einerseits andererseits auf grössere
Kassaabgaben zurückzuführen war hätte heute auf Amerikaner
auch weniger stark eingewirkt wenn nicht die allgemein besseren
Auslassungen aus dem Auswärtigen Amt über Marokko einen
Stützpunkt für Amerikaner geboten hätten Infolgedessen waren
Baltimore nur Kanada I Proz schwächer trotzdem Kanada
gestern in New Vork über 3 Dollar eingebüsst hatten Von den
sonstigen Transportwerten ist wenig zu berichten deren Kurse
hielten sich ungefähr auf gestrigem Schlussniveau nur Henry
und Orientbahn waren etwa Proz matter Elektrische Werte
waren zwar auch anfänglich abgeschwächt jedoch war das An
gebot in diesen Werten kein dringendes die Abschwächungen
betrugen durchschnittlich 1 Proz Schwache Haltung zeigten
ferner Schiffahrtsaktien da in denselben stärkere Verkäufe für
Hamburger Rechnung zur Ausführung kamen Zu Beginn der
zweiten Stunde trat eine Befestigung ein Am Rentenmarkte
war Reichsanleihe anfänglich auf die beruhigenderen Nachrichten

Proz höher während Russen etwas schwächer waren Stär
keres Angebot anscheinend für Wiener Rechnung hatte eine
Abschwächung von 25 Mk in Türkenlosen herbelgeführt jedoch
konnte ein Teil dieser Abschwächung später wieder eingeholt
werden Von Amerikanern ausgehend war inmitten der zweiten
Stunde eine einheitliche Befestigung hervorgetreten Kanada
zogen in der Börse um 2 Proz an da in diesem Papier nicht
allein Käufe für hiesige Rechnung sondern anscheinend grössere
Deckungskäufe für Londoner Rechnung zur Ausführung kamen
Im Anschluss an diese Steigerung der Kanada war die Börse
einheitlich befestigt Die Befestigung wäre wohl noch stärker
gewesen wenn nicht durch das Anziehen des Privatdiskonts
um Proz auf 42 Proz die Spekulation zu einer gewissen
Vorsicht gemahnt worden wäre Später waren Kanada leicht
schwankend Als recht fest sind auf Hamburger Anregung Hansa
zu erwähnen Höher notierten 3 proz Reichsanleihe 0,10
3proz Konsols 0,10 Wicküler Brauerei 1,50 Arnsdorfer Papier 3
Exzelsior Fahrrad 1,50 Flensburger Schiffsbau 3,75 Kirchner
Co 4 Kyffhäuserhütte 4 Vogtländ Masch 4 Zeitzer Masch 1,75
Deutsche Spiegelglas 3 Deutsche Waffenfabrik 2 Terra G 4
Gebr Böhler 2,50 Thale Aktien 1,25 Glauzig Zucker 2,50 Es
notierten nie driger 32proz Reichsanleihe 0,10 4proz Kon
sols 0,10 Akt Ges für Verkehrswesen 1,50 Held Franchke 2
Julius Sperger 2 Aluminium Ind Ges 3,75 Egestorff Masch 1,50
Kappel Masch 3 Linke Waggon 6 Luther Masch 1,50 Ohles
Erben 2 Panzer I Sächs Webstuhl 1,25 Sentker 2,10 Hilgers
1,50 Wanderer Werke 1,50 Höchster Farben 1,50 Milch Co
1,50 Riedel chem Fabrik 3 Union chem Fabrik 5,90 Chem
Verke Charlottenburg 4 Berlin Gubener Hutfabrik 1,75 Hotel
betriebs Ges 2,50 Carl Lindström 4 Lingel 1,25 Nordd Stein
gut 1,50 Schalker Glas 2,25 Thörls Oelfabrik 50 Ver Lausitzer
Gilas 2,25 Bergmann Elektr 2,10 C Lorenz 3 Deutsche Jute
spinnerei 2 Falkensteiner Gardinen 2,50 Gebhard Co 1,50
Lindener Weberei 1,50 Ver Glanzstoff 3,25 Köhlmann 2 Hösch
2,50 Thomée 1,50 Warsteiner Gruben 1,25 Langendreer 1,75
Westfäl Stahl 1

Produktenbörse
Der Markt zeigte heute vorwiegend feste Haltung Zuerst

trug dazu auch die wieder als beunruhigend aufgefasste politische
lage bei als aber beruhigende Nachrichten einliefen und die
daraufhin eingetretene Abschwächung nur kurze Zeit vorhielt
zeigte es sich dass wir es in der Hauptsache mit einer natür
lichen Erholung von den Rückgängen der letzten Zeit zu tun
hatten Für Weizen hatten die festen gestrigen Liverpooler
Schlussdepeschen und die etwas höheren amerikanischen Notie
rungen mit zu der besseren Tendenz beigetragen Für Roggen
eigten sich verstärkte Deckungs und Kaufaufträge auch war

die Situation an der Küste weniger matt als bisher während
nach hier allerdings noch viel Ware herandrängt Hafer war
Weniger dringlich ausgeboten und vereinzelt zeigte sich seitens
des Konsums mehr Begehr Lieferung auf Deckungsfrage fester
Gerste gut behauptet Mais blieb ruhig Rüböl still

Zum Kurszettol Berlin 20 Sept 49 Badisohe BStaatsAnleihe 08/00 ank 18 300,200 40 Bayrtsohe Stants Anl 100,490
S Bayrisehe Staats Anleihe 08 unt 1018 40 Sohwarsg
urg Sondershausen g 3 Württemb Staats Anleihe 81 83

h Kameruner Kisenbahn Antoeile 92,000 DenutsehOstatrikaniseohbe Schuldverschr gar 94,106 4 Ootibuser Stadt
Anleihe 1900 Darmstädt Stadt Anl 10090 unk 16 100,106
S Deesauer Stadt Anleibe 1899 ſo Dässeidortfer Stadt
Anleibe 1900 07 08 09 99,700 40 Jonaer Stadt Anl 1900

P Jenaer Stadt Anl 19002 Nordhänser Stadt Anleihe
ankv 1910 890 25b 49 Quedlinburger Stadt Anl 1908 unk

1918 100,2006 49 5 Thorner Stadt Anl 1909 an 19 09,65083 4pros
e risone Komm Obl XII W Oesterreiohisohe Nord
estbahn Obligationen 1874 kenv Aj Dentsohbe SolvayVerkse Aiſeälo Eibertelder iorben unt Il 103,9000 Heiter
GQuilleaume Lahmeyer 06 08 102,60b Vereingte Lausitrer Glas

bütten 403,00b

Londoner Börse vom 20 Sept Ks notierten Engi Konsgolse Rio Tinto 60,50 Geduld o 94 Goldfields 4,12 Steel som 66,62
de prets 117,50 Rand Mfmes 6,82 Anaoonde 87 Eastrand 3,61

hartered 1,37 Aurora Woest 0,43 Oinderella Oons 1,18 Johannes1

burg Goldgelds 0,25 Van R Albua G 1s 1,18 Rande 97 T eneralsIa T V a 18/6 General AMinipg Vio3

nsoarxfont gain

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 20 September

u er Kaut FerrAdoltsgidok Aktien 63,00 65,00 Johannashall 5809 60950
Alexandersball 13 ,600 13,550 Fuetus Aktien 88091
Beienrode 74001 7600 Kaiseroda 12800 13200Bismarekshail Aſt 1353 156 Kragershall AKtier 123 130
Burbach 16000 Ludwigshall Aktien 73 17Garistund 7000 7200 Neusolistedt 3675 3750
Deutsohe Kali Akt Neustassfurt 12500 13500Friedrichshal Akt 1185 119 Nordhäuser Kali A 113 115
Gluckauf Sondersh 21000 21600 Prinz Adalbert Akt 4606
Grossherz v Sachsen 10800 11400 Reichskrone Lossa 1925 1975
Gunthershall 6700 Richard 12251 1300Hannov Kali Aktien 8S5t er Ronnenberg Aktien 117 110
Hanss Silberberg 73501 7500 Rothenberg 3760 3750
Hattort Aktien 134 00 137 00 Sachsen Weimar 7900
Heiligenroda 93501 9450 Salzdetturth Aktien 268,90 270,00
Heldbarg Aktien s51 83 Salzmünde 5375 6475Helärungen I 16001 1700 Siegtried I 86675 6175
deringen 69 0 7100 Siegmundshall Akt 178150Hermann II 3400 3590 Teutonia Aktien 110 113
Hohentels 84001 8600 Walbeok 8700Hohenszollern 73001 7400 Wilhelmshall 18,800 14,300
Hugo 11000 11300 Wintershall 21000 21600
Immenrode S 5500

Auf dem Wege zum Tiefbohrtrust
Zur Erweiterung der Akt Ges für Tiefbau und Kälte In

dustrie vorm Gebhardt König über die wir berichtet haben
verlautet noch dass die Gesellschaft zunächst drei Firmen auf
nehmen will nämlich die Schachtbauabteilung der Thvssenschen
Gewerkschaft Deutscher Kaiser die Rheinisch Westfälische s0o
wie de Deutsche Schachtbau Gesellschaft

Die letztere gehört bekanntlich zum Konzern der Deutschen
Tiefbhohr Gesellschaft jetzt Deutschen Erdöl Gesellschaft sie
wurde bis zu diesem Jahre in der Form einer G m b H be
trieben Wegen des beträchtlich erweiterten Geschäftsumfanges
und der günstigen Aussichten der Schachtbau Gesellschaft hat
sich aber die Deutsche Tiefbohr Gesellschaft entschlossen die
Schachtbau Geselischaft unter Erhöhung ihres Kapitals auf 22
Millionen Mark in eine Aktiengesellschaft umzuwandeln Man
hatte schon damals vor andere Interessenten an dem erweiterten
Unternehmen zu beteiligen Bei dieser Gelegenheit wurde von
der Tiefbohr Gesellschaft die Nordhäuser Maschinenfabrik in die
Schachtbau Gesellschaft eingebracht

Schliesslich verlautet dass die Internationale Bohrgesell
schaft einen Teil ihrer ausländischen Interessen in die Gebhardt

König Akt Ges einbringen wolle Die Gesellschaften die in
den Trust einbezogen werden sollen neue Gebhardt König
Aktien mit längerer Sperrverpflichtung erhalten In welchem
Ausmasse eine Kapitalserhöhung vorgenommen werden Wwird
steht zurzeit noch nicht fest

Der neue Lloydpräsident Nach einer Information aus unter
richteten Kreisen soll in der heutigen Aufsichtsratssitzung des
Norddeutschen Lloyd an Stelle des ausscheidenden Präsidenten
Plate der bisherige Vizepräsident Fritz Achelis zum Präsi
denten der Gesellschaft gewählt werden Achelis wurde 1892
zugleich mit Plate in das Präsidium des Llovd gewählt

Dresdener Gardinen und Spitzenmanuftaktur Akt Ges in
Dresden Die Gesellschaft erzielte nach Abschreibungen in Höhe
von 393 996 482 520 Mk im abgelaufenen Geschäftsjahre einen
Reingewinn von 587 701 589 927 Mk aus dem 10 12 Proz
Dividende ausgeschüttet werden sollen Auf neue Rechnung
werden 72 815 75 900 Mk vorgetragen

Vogtländische Maschinenfabrik vorm J C H Dietrich
Akt Ges in Plauen i V Zu der Meldung über einen grösseren
Brandschaden in den Betriebsanlagen dieser Gesellschaft wird
mitgeteilt dass nur die Holzschneideanstalt von dem Feuer be
troffen worden ist Der Betrieb sei absolut nicht gestört und der
entstandene Schaden durch Versicherung gedeckt Ueber die
Höhe der Dividende für das am 30 Juni d J beendete Geschäfts
jahr liegen Angaben der Verwaltung nicht vor Die Börse taxiert
die Dividende zurzeit über 30 20 Proz

Die Schlesische Holzindustrie Akt Ges vorm Ruscheweyh
Schmidt in Langenöls schlägt 9 i V 10 Proz Dividende

vor Der Geschäftsgang ist zurzeit sehr rege
Rheinisch Westfälische Kalkwerke G in Dornap Der

Aufsichtsrat schlägt eine Dividende von 12 i V 10 Proz Vor
Metall Industrie Schönebeck G in Schönebeck a E In

der Generalversammlung wurde mitgeteilt dass die Produktion
in Fahrrädern zum allergrössten Teil bereits wieder auf Ab
schluss verkauft sei und dass nun abgewartet werden müsse
wie in der Saison die Abnahme erfolgen wird

Der Zinkhüttenverband erhöhte gemäss Bresl Ztg gestern
die rei für schlesische Marken um 50 Pfg pro Doppel
zentner

Walzdrahtverband Im August d J hat der Versand beim
Walzdrahtverbande wieder eine steigende Richtung einge
schlagen Er belief sich auf 38 550 t wovon 27 000 t auf das In
land und 11 350 t auf das Ausland entfallen Im Juli hatte der
Versand nur 32 380 t betragen wovon 21 680 t nach dem In
lande und 10 700 t nach dem Auslande gegangen waren Gegen
wärtig überschreitet der Absatz sogar die Beteiligungen und die
Exportpreise sind gestiegen

Metallwaren Glocken und Fahrrad Armaturenfabrik
vorm H Wissner in Mehlis In 1910/11 stellt sich der Rein
gewinn nach 47 246 i V 48 522 Mk Abschreibungen einschliess
lich 11 745 1358 Mk Vortrag auf 315 294 287 337 Mk aus dem
wieder 20 Proz Dividende verteilt und 29 591 Mk vorgetragen
werden sollen Laut Rechenschaftsbericht ging der Betrieb ohne
Störungen von statten und der Umsatz bewegte sich ungefähr
auf vorjähriger Höhe obwohl ein Artikel der die an ihn ge
knüpften Erwartungen nicht recht erfüllte aus der Fabrikation
ausgeschaltet wurde Von der in der Bilanz mit 77 600 Mk er
scheinenden Beteiligung an den Fabriques Accessoires Véloci
pédiques de Nancy deren Betrieb jetzt im Gange ist erhofft die
Verwaltung einen angemessenen Erfolg immerhin habe man
durch eine stärkere Dotierung des Delkrederekontos aus dem
diesjährigen Gewinn eine gewisse Reserve für dieses Neuengage
ment geschaffen falls sich die Erwartungen nicht realisieren
sollten In das neue Geschäftsjahr sei die Gesellschaft mit un
gefähr gleichem Auftragsbestande eingetreten wie im Vorſahre
bei sonst normalen Verhältnissen könne wieder auf ein befriedi
gendes Ergebnis gehofft werden

Kalliope Musikwerke G in Diopolätswalde Die Verwal
tung hat auf Anfrage mitgeteilt dass sich die neue Fabrikation
in Russland sehr gut anliesse und die Plattenfabrikation dort
sehr gewinnbringend sein würde Auch dürfte die diesjährige
Dividende der vorjährigen nicht nachstehen

Waren und Produkte
Getrelde

Berliner Prodaktenbörs e 20 Sept Am Frahmarki
sortierton Weizen inländ 167 00 1098,00 ab Bahn und frei MAdhle
824627 nländ 178,00 179,00 ab Bahn und trei Mähle Hatoer
mürkizoher meoklenburgisober pomm prenssiseoh posenseher und
sohlesisoher fein 107 203 mittel 199 196 gering 187 192 russisoh
und Donau mittei 184 187 gering 180 183 ab Bahn und trei Wagen
Mais am mixed alter und neuer 177 182 abtall 164 169 runder
177,00 182,00 trei Wagen Gerste Inländisehe Vutte te mittel
an gering 180,00 187,00 gute 188 200 russisohe and Donan leiohte
462,00 170,00 ohwero 171 180 ob Bahn ond t Wagen Erboeo

ordsen 190 202 ab Bahn und trei Wagen Weigzenmohi 00 25,75bis 29,25 Roggenmehl 90 und 1 e Weilſgenkleie
13 75 14 25 Roggen kleie 14 00 14 50Hamburg 20 Sept Getreidemarkt Welren rauhig Ostholes
Mecklbg 198 200 Roggen rubig Mecklburg und Pomm 177 180
Gerste atetig eldruss 129 153 Hater ruhig Holstelner
Mecklenburger neuer Holsteiner und Meoklenburger 188
bis 194 Mals stetig La Plata mixed 180 131Antwerpen 20 Sept Deutsoher La Plataaug Kontrakt B per
Sept 5,52 Nov 6,45 Jan 5,40 März 6,37, Mei 6,30 Fr
Umsata 135 ,000 kg Still

Pest 20 Sept Weizen per Okt 11,59 11,90 April 12,146
12 15 B Roggen per Okt 10,25 10,20 B Hafer per Okt 61 G
9,62 B Mais per Juli B per Aug perMai 44 8,45 B Raps Aug BInverpool 20 Sept Roter Winterweizen per Okt 7,13 er
Dez 7,15 Bhpt Mais Okt 6,102 La Plata Jau Still

Zucker

Hamburg 20 Sept Bübenrohzueker 1 Produkt Basls 88
Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Sept 16,00 17,85 17 104 Oktober e 17,32 17,10 16,80 eJ Hezbr 16,82 16,90 16,32J Alre 16,0 16 ,60 16,/40

Au t u 1 1So still matt on
Kaffee

Hamburg 20 Sept Good averagoe Santos
vorm naohm abends

62 G 63 63 GPezember G 621 G 62 Gv HMur 62 S 62 G 62 G9 Mai c 61 G 62 62 Gstiſt behauptet behauptet
Rio de Janei ro 20 Sept Kaßtee Zufuhren 16,000 Saok in Rio

69,000 Sack in Santos
Havre 20 Sept Kaffee good average Santos per Sept 77

per Des 77 per März 75 per Mal 751, Behbpt
Kartoffelmehl und Stärke

Magdebvaurg 20 Sept Prims Kartoftelstärke und Mehl für
100 kg 28 50 29,00 Festz in 20 Sept Kartoßelmebl u Stärke 28,00 28,50 Feuohtes
Kartoffelmehl

Spirltus
Nordhausen 20 Sept Branntweln 40 Pol Pros für 100

105 160 86 765 90,75 do 45 Vol Proz für 100 Kg 106 107
100,25 101,25 M per loko und September 1611 ohne Fass ar
Brennerei

por September

Fettwaren und Oele
Aamburg 29 Sept Stadtsohmals 55,00 cmertk Steam 46,50

hamhboerlain 40 25
Koln 20 Sept Räbol lIoko 76,00 per OKt 75,50

Chemische Produkte
Hambarg 20 Sept Ohilisalpeter por joko 47 Febr Mürz

9,92 trei FPahreeug Hamburg Fest
Wolle

Bremen 20 Sept Baumwolle stetig Upl loko miödl 66,00 Pfg
Alexandri a 20 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 19,10

Jan 10,05 März 16 ,09
Liverpool 20 Sept Aegyptisohe Baumwolle per Nov 9,54
Liverp ool 20 Sept Banmwolle Umsats 6 000 Ballen Import

17,000 Ballep davon Amerikaner 13,000 Ballen
Metalle

London 26 B Ohlli Kupfer astetig 65 8 Mon 55Zinn Straits tfest 1771 8 Mon 173, Blet span stramm 14
engl 15 Zink gewöhnliche Marke ruhig 27 epes Marke 28

Berliner Viehmarkt
Berlin 20 Sept Städt Schlachtriehmarkt Amtlioh Bericht

Es standen zum Verkauf 990 Rinder 168 Ballen 101 Oehsen
131 Kähe und Färsen 2145 Kalber 2056 Schafe 16616 Schweine
Kälber a Doppellender foinerMast Lebendgewiceht 72 95 Seoblaoht
gewicht 103 136 b feinste Mast Vollm Mast und beste Saug
kälber Lebendgewioht st Sehlachtgewiaht 92 102 o mittlere
Mast und gute Ssaugkalber Lebenägewleht 50 55 Sohlaohtgewioht
83 2 d geringe Saugkälber Lebendgewtaht 34 40 Sehlacht
gewichtd 62 75 Schafe Mastläammer und jüngere Masthammel
Lebendgewicht 35 40 Schlachtgewreht 70 80 ältere Masthamm el
Levendgewioht 39 34 Sohlachtgewieht 60 68 mässig genährts
Hammel und Schafe Merzschafe Lebendgewieht bis 30 Seohlaoht
gewicht bis 65 Schweine a Pettschweine über 3 Ztr Lebend
gewicht 50 Schlachtgewieht 63 b vollteischige der feineren Rassen
und deren Kreuzungen ber 3 Ztr Lebendgewicht 49 50 Soblacht
gewiceht 61 62 c vollfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen dis 2 Zitr Lebendgewioht 47 50 Sechlacohtgewicht 59
bis 62 d fleischige Sohweine Lebendgewieht 44 48 Sehlacht
ewicht 55 60 e gering entwickelte Schweine Lebendgewleht 42
is 44 Sohlachtgewicht 52 55 t Sauen Lebendgewioht 43 45

Schlachtgewiecht 54 56
Tendenez Vom Rinderauftrieb blieben ungeführ Stüok

un verkauft Der Kälberhandel gestaltete sioh ruhig Bei den
Schatten fand der Auftrieb glatt Abssta Der Sohweinemarkt
verliet ruhig und wurde geräumt

Amerikanische Warenmäricte
Kabelmeldung via Aroren Bmdoen

Kew Tork 20 9 19 9 COhieago 20 9 19 9
Weizen p Sept 98 98 Weizen p Sept 92 92m Dex 10 101 Oser 9S 895Mais p Sept 74 i 74 Mais p Sept 67 67

Pserz n Pez 64 64en Spring eiears 4,28 4,25 Hafer Sept 42 42Kaffee Fair hio Nr 13 15 Des S
v p Sept 12,48 32,45 Roggen prompt ſ 91OKt 12,25 12,20 Sehmalz p Sept 9,25 20

Petroleum in Cases ,885 8,85 z Dez 90 s,87do in New Vork 7,35 7,35
do in Philadelphia 7,85 7,35

Tendenz Weisen stetig Mais stetig
F JW asserstände

bedeutet Aber unter Null

Snalo und Vnstru t all NnersArtern Bräokenpegel 19 Sept P Sept o SNebra Oberpegel n 1,80 00 10a Unterpegel 1,30 26 4Weissenfels Oberpege w 2,34 24 d 6Unterpegel 38 779,64Srotha 18 p1 04 20 Lo2 2 Salsleben Oberpegel 18 42 08 20 5 200
Unterpegel 46 rBernburg 0,05 000 5Kalbe Oberpegel 23 r 290 3m WUnterpegel 58 r 088 I

Iaer er Mbe Molden
8 Pail Woohs Sept Fall Wuone

mungbunsgl I9 8 Wiefondersg 39 1
Laun 9 0,69 7 n Bosslau 4 0,25 5Buäweis 0,251 HBardyi 10 e Sohönedeok 0,44Pardubits 60,82 2 NMagädeborg 0,03 4
Brapdels 7 Tangermde 3Melnik 40,16 2 Wittanbrge 9,30 2
Aussig 0,631 16 Boirenbaurg 0,72 SDresden 23 18 1 Johnstort 0 60 2Torgau 0,48 4 Ladenbarg 20 0,69 1 2

Aasseig W Septbr Pegelstand minus 68 om Pom Oberlaut
werden 31 m Wuehbs gemeldet
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Gerotsberg /0 5 66 500 do Erdol 123 292 0060 Könige 7 F o ISchomdurg 10 7 140 600 40 Ton Kuo 824 26b0
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